
Chronogrammatischer Jahresweg im Jahr 2019 
 
Liebe Chronogrammfreunde und alle, die diese Zeilen lesen: 
Nun habe ich es wieder einmal unternommen, nach 2015, 2016, 2017 und 2018 
auch für dieses Jahr 2019, beginnend mit allgemeinen Gedanken und mehr oder 
persönlichen Jahreslosungen, für die Stationen, welche durch Feste und 
besondere Anlässe ausgezeichnet sind, neue Chronogramme zu schreiben oder 
frühere anzupassen; natürlich bin ich wie jeder Verfasser von auf ein bestimmtes 
Jahr bezogenen Chronogrammen durch die Regeln dieser an die Zahlbuchstaben 
streng geregelten Kunst eingeschränkt, so dass viele Gedanken nicht direkt und 
manchmal nur auf Umwegen auszudrücken sind – ob es mir immer gelungen ist, 
die jeweils richtige Entscheidung und das Wesentliche zu treffen, möge jeder 
Leser selbst entscheiden; ich kann nur hoffen, dass alle ein wenig Nutzen aus 
dem ziehen können, was hier im Urwald Brasiliens im Laufe der vergangenen 
Jahre und für dieses Jahr 2019 geschrieben wurde.  
 
Unser Leben geht dahin, niemand weiß, wie lange noch; Tag folgt auf Tag, Jahr 
auf Jahr, und doch ist der Plan schon von Gott bis ans Ende gemacht; so 
jedenfalls sagt es der Prophet Jeremias, und Jesus, unser Bruder, bezeichnet sich 
selbst als Weg, der von seinem Licht erleuchtet ist: 
2019* sCItote qVIa DeI, non est IpsIVs hoMINIs VIa VerItatIs et VItae; 
IbItIs tVtIores In pIetate et VIa sanCtae LVCIs IesV ChrIstI fratrIs nostrI 
– Wisset, dass der Weg seines Lebens in Gottes, nicht in der Hand des 
Menschen selbst liegt! Ihr geht sicherer in Frömmigkeit und auf dem Weg des 
heiligen Lichtes und Lebens unseres Bruders Jesus Christus. – vgl. Jer 10,23; 
Joh 11,9  
 
2019* DIes VItae nostrae In ManV DeI sVnt. – Die Tage unseres Lebens liegen 
in Gottes Hand. 
 
2019* LaVs et VIrtVs atqVe gLorIa patrI, gLorIa Verbo fILIo, gLorIa spIrItVI 
sanCto, sICVt erat In prInCIpIo et nVnC et seMper et In aeternItatIs saeCVLa. 
aLLeLVIa. – Lob und Kraft und Herrlichkeit sei dem Vater, Herrlichkeit dem 
Wort, dem Sohn, Herrlichkeit dem Heiligen Geist, wie es war im Anfang so jetzt 
und allezeit und in unendliche Ewigkeiten. Halleluja! 
 
2019* o hoMo, VIta nostra a Deo, non a fortVna DIrIgItVr. – O Mensch, unser 
Leben wird von Gott, nicht vom Glückszufall gelenkt. 
 
Allgemeine Gedanken und mehr oder persönliche Jahreslosungen: 
2019* aI, abVsVs optIMI pessIMVs. – Wehe, der Missbrauch des Besten ist der 
schlimmste. –  
 



2019* aI, gens hVMana rVIt per trIste nefas VetItVM. – Wehe, das 
Menschengeschlecht stürzt dahin durch den traurigen verbotenen Frevel! - 
Horaz, Oden 1,3,262 
 
2019* aMor bonItatIs est fons prIor et fInIs In se Ipso aD Intra et Ita aD eXtra. – 
Die Liebe zum Guten ist Urquell- und Endpunkt in <ihrer Wirkung in> sich 
selbst nach drinnen und so nach draußen. 
 
2019* aMor VnItIVVs est sIne tIMore. - Die einheitsschaffende Liebe ist 
geduldig und kennt keine Angst. - vgl. 1 Jo 4,18 
 
2019* aperI nobIs non seMper DVra antIqVa, seD fer noVItates! – Bring uns 
nicht immer abgekaute alte Sachen, sondern tische uns neue auf! 
 
2019* CICero sapIens sCrIpsIt aD faMILIares: eIa, epIstVLa non erVbesCIt. – 
Cicero, der weise,  hat an seine Vertrauten geschrieben: „Ei, Papier wird nicht 
rot“ – Cicero, ad famil. 5,12,1  
 
2019* De CVnCtIs popVLIs orbIs InVenIt Vos DeVs fortIs VItae IbI In 
DesertIs et sICVt aqVILa sVper aLas portaVIt Vos. – Aus allen Völkern des 
Erdkreises hat der starke Gott des Lebens euch dort in der Wüste gefunden, und 
wie auf Adlerflügel hat er euch getragen. 
 
2019* Deo faVente et aDIVVante Dabo Deo sIne fIne gratIas. – Wenn Gott auf 
meiner Seite ist und mir hilft, werde ich Gott ohne Ende Dank sagen! 
 
2019* DeVotIo ChrIstIanI VeraX est pIa IMItatIo spIrItVaLIs VItae hIC 
VIVentIs ChrIstI qVI est nobIs VIa, VIta, VerItas, LVX, paX, sapIens et fortIs 
reX - Die echte Frömmigkeit des Christen ist die fromme geistliche 
Nachahmung des Lebens des hier lebenden Christus, der da ist für uns Weg, 
Leben, Wahrheit, Licht, Friede, ein weiser und starker König. 
 
2019* DeVs retrIbVet In aeternItate, Vere non DorMItat! - Gott vergilt in der 
Ewigkeit, er schläft nicht wirklich! - Angesichts der scheinbar sinnlosen Leiden 
Unschuldiger 
2019* DIXIt InIqVVs sIbI In CorDe sVo: non est DeVs! CorrVptI sVnt In 
operIbVs sVIs, non faCIVnt bona CLIentI. – Es sprach der Gottlose zu sich in 
seinem Herzen. Es gibt keinen Gott! Sie sind verderbt in ihren Werken, sie tun 
nichts Gutes für ihren Schützling. – vgl. Ps 13,1  
 
2019* DoMInVs VerItatIs et pIetatIs agIt sIne fIne et oDIo. – Der Herr der 
Wahrheit und der Güte handelt ewig und ohne Hass. – vgl. Sap 11,25: „Denn du 
liebst alles, was ist, und verabscheust nichts von dem, was du geschaffen hast; 
denn hättest du etwas gehasst, hättest du es nicht erschaffen.“ 



 
2019 eIa, taCe et ConserVa InCorrVpta et pVra LabIa tVa! nesCIt VoX LeVe 
MIssa reVertI, nVLLI taCVIsse noCet, noCet LoqVI – Ja, schweige und 
bewahre unbeschädigt und rein deine Lippen! Ein einmal nur leise 
ausgesprochenes Wort kennt keine Rückkehr, es schadet keinem, geschwiegen 
zu haben, es schadet, wenn man spricht! – vgl. Horaz, Ars poetica 390 – 
Disticha Catonis 1,22 (18 + 19) 
 
2019* est VerItas: eIa, haeC est os eX ossIbVs et Caro De CarnIbVs MeIs, et Ita 
VoCabItVr VIrago et VLtra VXor erIt. – Es ist Wirklichkeit: Ei, diese ist Bein 
von meinem Gebein und Fleisch aus meinem Fleisch; und so wird sie vom 
Mann Genommene heißen und außerdem Gattin sein. - Gen 2,23 
 
2019* et Vos fILII IsraeL erItIs MIhI In reges CLarae gentIs saCerDotaLIs et 
pIae et sapIentIs et sanCtae. – Und ihr, Söhne Israels, werdet mir zu Königen 
eines berühmten priesterlichen, frommen und weisen und heiligen Volkes. – Da 
der Text fast ganz wörtlich aus Ex 19,6 übernommen ist, wurde deshalb auch 
das eigentlich überflüssige „et“ am Beginn beibehalten! 
 
2019* fratres nostrI, ne sItIs CaeCI DVCtoresqVe CaeCorVM. – Unsere Brüder, 
seid nicht blind und blinde Blindenführer! – vgl. Mt 14,14 
 
2019* frontI hoMInIs VersVtI VeL oratorI popVLarI CogItantI: sI Ita IstI et 
Istae, CVr non ego? nVLLa fIDes IstI ab aVrIbVs popVLI nostrI praebeatVr. – 
Dem Gesicht eines verschlagenen Menschen oder einem demagogischen 
Volkstribun, der denkt: „Warum der und die so, warum nicht ich?“ einem 
solchen soll kein Glaube von den Ohren unseres Volkes geschenkt werden. – 
vgl. Juvenal, Satiren, II,8; Augustinus, Conf. 8,8,19 <bei Augustinus sind 
natürlich ehrliche, nicht korrupte Menschen gemeint!!> 
 
2019* gratIa sIne fIne sIt In orbe atqVe paX a Deo patre et IesV ChrIsto qVI 
DeDIt se pro peCCatIs nostrIs, Vt erIperet nos eX poenIs praesentIs InIqVItatIs 
saeCVLI. - Gnade ohne Ende sei auf dem Weltkreis und Friede von Gott, dem 
Vater, und Jesus Christus, der sich selbst für unsere Sünden hingegeben hat, um 
uns aus den Strafen der gegenwärtigen Welt voller Ungerechtigkeit zu erretten. - 
Gal 1,3 
 
2019* gratIas agIMVs patrI pro oMnIbVs rebVs! – Wir sagen dem Vater Dank 
für alle Dinge! 
 
2019* gratIas repetItas MaXIMas tIbI InfInItas sIt! – Herzlichsten, wiederholten 
Dank sei Dir ohne Ende! 
 
2019* herIbertVs gratIas MaXIMas agIt!– Herbert sagt herzlichsten Dank! 



 
2019* hIstorIa est nobIs InsIgne et sapIens MagIsterIVM VItae – Die 
Geschichte ist für uns eine ausgezeichnete und weise Lehrerin für das Leben. 
 
2019* hoMo, ne sIs Ipse hoMInIs eXpVgnator.  – Mensch, vernichte dich nicht 
selbst. 
 
2019* hoMo, sIs hoMInIs fortIs eXpVgnator. – Mensch, sei du selbst der, der 
einen starken Menschen <in der Versuchung> überwindet. 
 
2019* IesV, sIs MIhI InItIVM et fInIs. – Jesus, sei du mir Anfang und Ende! 
 
2019* IesVs erIt nobIs VIa aD DeVM. – Jesus wird für uns der Weg zu Gott 
sein. – Thomas von Aquin, STh I q. 2 prooem. 
 
2019* Ihs aIt CaeCIs et paraLYtICIs: eIa, fIDes te saLVVM feCIt. – Jesus sagt 
den Blinden und Gelähmten: „Wohlan, dein Glaube hat dich geheilt!“ - Mk 
10,51; Mt 9,2  
 
2019* In fraternItatIs opere sIs Ipse VbIqVe frater fortIs et sapIens fratrIbVs 
InopIbVs tVIs! CIba, potVs offere, tege, ConDe, CoLLIge, Carpe, VIsIta, 
ConsVLe, eXora, fer, soLare, DoCe, LIbera, pIe IgnosCe. – Im Werk der 
Brüderlichkeit sei du selbst überall ein starker und weiser Bruder deinen 
bedürftigen Brüdern! Gib zu essen (den Hungernden), gib zu trinken (den 
Durstigen), bekleide (die Nackten), nimm auf (die Obdachlosen), bestatte (die 
Toten), pflege (die Kranken), besuche (die Gefangenen), rate (den 
Ratsuchenden), bete (für die, die des Gebetes bedürfen), ertrage (die Last des 
Nächsten), tröste (die Trostlosen), belehre (die Unwissenden) befreie (die im 
Irrtum Befangenen), verzeihe gütig (denen, die dich beleidigten und Böses 
taten). 
 
2019* Inter sententIas argVtas qVas seneCa VIVaX nobIs sCrIpsIt, InVenIes: 
„nIsI sapIentI, sVa non pLaCent, oMnIs stVLtItIa LaborabIt fastIDIo sVI“. – 
Unter den scharfsichtigen Sentenzen, die der geistig so lebendige Seneca für uns 
geschrieben hat, findest du <auch folgende>: „Nur ein Weiser ist mit dem 
Eigenen zufrieden; jede Form von Torheit wird am eigenen Ungenügen krank“. 
– Seneca, ep. 9,22 
 
2019* Iste DIes hoDIernVs fIat tIbI et nobIs totIs optIMVs. – Der heutige Tag 
möge für dich und für uns alle zum allerbesten werden! 
 
2019* Iste noster DeVs aDerIt nobIs qVI sanat ContrItos CorDe et aLLIgat 
ILLas ContrItIones nostras. – Dieser unser Gott wird uns zur Stelle sein, er ist 



es, der heilt, welche zerbrochenen Herzen sind und der die uns schmerzenden 
Wunden verbindet. - vgl. Ps 146,2 
 
2019* IVstItIa est pIa et fortIs LInea CIVILIs et Constans perpetVae 
VoLVntatIs IVs sVVM CVIqVe trIbVenDI.  – Gerechtigkeit ist die 
gesetzestreue, staatstragende und beständige Leitlinie des bleibenden Willens, 
einem jeden sein Recht zuzugestehen. 
 
2019* Magna fortVna tIbI erIt Magna serVItVs – Ein großes Vermögen ist für 
dich ein großer Knechtsdienst - , schreibt Seneca an Polybius, in „De 
Consolatione“ 6.  
 
2019* MaXIMVM gratIae tIbI! - Dir die höchstmögliche Form des Dankes!  
 
2019* nobIs totIs prIMVM est VIVere! – Zuerst müssen wir alle erst einmal 
leben! 
 
2019* noMen DeI nostrI est VerVs DeVs Ipse Inter nos! – Der Name unseres 
Gottes ist der wahre Gott selbst unter uns. – nach Abraham Calovius (1612-
1686), Biblia Testamenti Veteris illustrata, Wittenberg 1672, 374, zu Ex III 
 
2019* oMnIa probate, bonVM tenete pro VIta Vestra In pIetate. – Prüfet alles, 
das Gute behaltet für euer Leben in Gottgefälligkeit. – vgl. 1 Thess 5,21 
 
2019* + 2019* qVaerIte thesaVrVM InfInItVM, / DIVItes, qVaerItIs DeVM! – 
Suchet einen unendlichen Reichtum, ihr Reichen, ihr sucht Gott! 
 
2019* quI aMant, IpsI sIbI pIe soMnIa sortIs fIngVnt. – Die verliebt sind, 
schaffen sich in aller Unschuld ihre eigenen Wunschbilder vom Schicksal. – 
oder: Liebe lebt vom frommen Traum - Vergil, eclog. 8,108 –  
 
2019* qVot hoMInes, tot DenIqVe VIDes sententIas. - Wie viele Menschen, so 
viele Meinungen findest du schlussendlich. - vgl. Terenz, Phormio 454 
 
2019* sItIs Defensores VerItatIs et DIgnItatIs generIs hVManI. – Seid 
Verteidiger der Wahrheit und der Würde des Menschengeschlechtes! 
 
2019* totVM eXsIstIt In fragMentIs – „<Immer> gibt es das Ganze in 
Fragmenten“ - Karl Lehmann: „Mit langem Atem – Wege - Erfahrungen – 
Einsichten – Der Kardinal im Gespräch mit Markus Schächter" – Herder 2016, 
S. 207 
 



2019* … Vere potentIssIMVM esse qVI se habet In potestate. - … dass wirklich 
am mächtigsten sei, wer über sich selbst Macht hat. - Seneca, Epistulae morales 
90,34 
 
2019* VIrtVs Inops IbIt post nVMMos. – Eine schwache Tugend geht hinter 
den Talern her. - Horaz, ep. 1,1,53 – Wie es war vor aller Zeit, so wird es 
bleiben bis ans Ende der Zeit, wo sich der Richter nicht mehr kaufen lässt!   
 
2019* VsVs est nobIs totIs MagIster optIMVs. – Übung ist für uns alle der beste 
Lehrmeister. 
 
2019*qVae est Ista InanIs MVtatIo rerVM! –Was ist das doch für eine armselige 
Veränderung der Dinge! – aus: O alte Burschenherrlichkeit, Eugen Höfling 
aD eXtra. – Die Liebe zum Guten ist Urquell- und Endpunkt in <ihrer Wirkung 
in> sich selbst nach drinnen und so auch nach draußen.  
 
Chronogramme, die als persönliche Leitsprüche während des Jahres dienen 
können:  
2019* aMor sIt nobIs Vere VIrtVs optIMa – Liebe sei für uns wirklich die beste 
Tugend.- Variante: 2019* aMor sIt tIbI DVX per spInas asperas aD astra. – Die 
Liebe sei dir der Führer auf dem Weg durch raue Dornen zu den Sternen. 
 
2019* Da serVIs tVIs Cor DoCILIs sapIentIae pIe DIsCernentIs reCta e faLsa. – 
<Salomon betet:> „Gib deinen Knechten ein Herz der lernbereiten Weisheit, um 
gottesfürchtig zwischen richtig und falsch zu unterscheiden!“ – 1 Kön 3,9 
 
2019* DeVs aDIVtor MeVs fortIs sIne fIne est. – Gott ist immer mein starker 
Helfer. 
 
2019* DIXIt anIMa pII Deo patrI sIne fIne gratIas. – Die Seele des 
Gottesfürchtigen hat Gott Vater ohne Ende Dank gesagt. 
 
2019* eXpeCtans In Deo spera sIne fIne! VIVenDo spIras et speras et speranDo 
VIVIs spe saLVVs faCtVs. tVa spes est sICVt anCora fortIs tVta. – Indem du 
ohne Ende in Gott ausharrst, hoffe (Ps 130,3)! Solange du lebst, atmest und 
hoffst du, und solange du hoffst, lebst du, bist durch die Hoffnung gerettet (Rm 
7,24). Deine Hoffnung ist wie ein sicherer Anker (Hb 6,19). 
 
2019* hoMo Ita aDornatVs, Vere, pIe et rIte sapIenter auDe! – Mensch, der du 
solcherweise in ordentlicher Verfassung bist, wage es, auf rechte, fromme und 
gebührende Weise, weise zu sein! – Horaz, ep. 1,2,40  
 
2019* IesVs ChrIstVs InVItat nos: VenIte aD Me, Inopes parVVLI et ContrItI 
qVI LaboratIs et oneratI estIs. ego frater fortIs refICIo Vos a poenIs et 



LaborIbVs VestrIs. – Jesus Christus lädt uns ein: „Kommt zu mir, ihr armseligen 
Kleinen und Zerschlagenen, die ihr mühselig und beladen seid, ich, euer starker 
Bruder, will euch Erquickung verschaffen von euren Qualen und Mühen! – Mt 
11, 25.26 
 
2019* IhesVs est sIne fIne DomInVs et DeVs noster. – Jesus ist immer unser 
Herr und Gott. - vgl. Jo 20,28 – Thomas: „Mein Herr und mein Gott!“ 
 
2019* In MeDIIs sIt et erIt nobIs DItIs VIrtVs. – In der Mitte soll und wird für 
uns die einträchtige Tugend stehen. - nach Aristoteles 
 
2019* In neCessarIIs sIt nobIs VnItas, In DVbIIs LIbertas, In oMnIbVs VIVat 
ConCors CarItas In eXornata pVra VIta pIae VerItatIs. - Im Notwendigen 
herrsche bei uns Einheit, im Zweifel Freiheit, in allem lebe Liebe im reinen 
Leben der gottgefälligen Wahrheit. – nach einem Grundsatz der Scholastik 
 
2019* Ita Iste DIes hoDIernVs fIat tIbI et nobIs optIMVs. – So möge der 
heutige Tag für dich und für  uns zum allerbesten werden! 
 
2019* non errare nobIs Vere et rIte InhVManVM erIt. – Nicht Irren ist für uns 
wirklich und nach der Gesetzmäßigkeit unmenschlich. 
 
2019* per aspera aD astra, DIXIt nobIs saepe pater MeVs sapIens. – „Durch das 
Schwierige zu den Sternen“, sagte uns oft mein weiser Vater. 
 
2019* pIe et benIgne IesV et fortIs, sIs MIhI seMper Ipse IesVs! – Gütiger, 
gnädiger und mächtiger Jesus, sei du mich immer der echte Jesus. - Unser 
Gründer Francisco Poullart de Places hinterließ uns Spiritanern dieses sein 
Lieblingsgebet, – ein Gebetsruf freilich, der sich nur dann richtig erschließt und 
verständlich wird, wenn man die Bedeutung des Namens „Jesus“ = „Erlöser“ an 
die zweite Stelle des Gebetes stellt, nämlich: „Gütiger, gnädiger und mächtiger 
Jesus, sei für mich immer der Erlöser, der mich rettet!“  
 
2019* pIe et benIgne IesV et IVste, sIs nobIs aestIMator MerItI. – Gütiger und 
freigebiger und gerechter Jesus, sei uns ein Abwäger des Verdienstes. 
 
2019* pIe IesV et fortIs et benIgne, sIs nobIs oMnIa In oMnIbVs. – O gütiger 
und starker und gnädiger Jesus, sei uns alles in allen! 
 
2019* prIMVM tIbI est VIVere! – Zuerst musst Du erst einmal leben! 
 
2019* proteCtor noster fortIs et benIgne, aspICe, DeVs et respICe In faCIeM 
ChrIstI tVI! - Unser starker und gütiger Beschützer, Gott, sieh her, schau auf das 
Antlitz deines Gesalbten! – Ps 83,10 



 
2019* qVIs ergo separabIt Vos a patrIa aeterna et CarItate ChrIstI, trIbVLatIo 
an angVstIa an InopIa an nVDItas an perseCVtIo fortIs an CrVX an sVperna an 
VMbrae? – Wer wird euch also von der ewigen Heimat und der Liebe Christi 
scheiden? Trübsal oder Entbehrung oder Bedrängnis oder Entblößung oder eine 
starke Verfolgung oder Kreuz oder die Mächte in der Höhe oder die in der 
Unterwelt? - vgl. Rom 8,35 
 
2019* sanCtI erItIs In ConVersatIonIbVs VestrIs pIIs, qVIa ego sanCtVs sVM, 
aIt VoX DeI patrIs eX CaeLIs. – Ihr sollt heilig sein in all eurem 
gottesfürchtigem Betragen, weil ich heilig bin, sagt die Stimme Gottes des 
Vaters vom Himmel her. – vgl. 1 Petr 1,16 
 
2019* sItIs sapIentes Defensores DIgnItatIs totIVs generIs hVManI. – Seid 
weise Verteidiger der Würde des gesamten Menschengeschlechtes! 
 
2019* taCe sapIenter et ConserVa InCorrVpta et pVra tVa LabIa! nesCIt VoX 
LeVe MIssa reVertI, nVLLI taCVIsse noCet, noCet LoqVI – Schweige weise 
und bewahre unbeschädigt und rein deine Lippen! Ein einmal nur leise 
ausgesprochenes Wort kennt keine Rückkehr, es schadet keinem, geschwiegen 
zu haben, es schadet, wenn man spricht! – vgl.  Horaz, Ars poetica 390 – 
Disticha Catonis 1,22 (18 + 19) 
 
2019* VerItas eXtabIt pro nobIs seMper MaIor. – Die Wahrheit steht für uns 
immer größer da! – Oder andere Übersetzungsmöglichkeiten: Immer hat für uns 
die Wahrheit das größere Gewicht. Oder: Immer hat für uns die Wahrheit den 
Vorrang. Oder: Die Wahrheit zeigt sich für uns immer überlegen. Es gibt so 
viele Interpretationsmöglichkeiten, was bei jedem Chronogramm immer 
gegeben sein sollte!  
 
Zum Namenstag in diesem Jahr der Wunsch in der Form eines 
Chronogramms: 2019* VoX noMInIs sIt nobIs oMen = Der Name soll uns ein 
Vorzeichen sein - 2019* noMen eIVs sIt oMen VerItatIs pVrae – Sein Name sei 
ein Anzeichen von reiner Wahrheit. - 2019* noMen sIt VobIs oMen VerItatIs 
pVrae -  – Euch soll der Name ein Anzeichen von reiner Wahrheit sein. 
 
Zum Todestag die Bitte um Gebet in der Form eines Chronogramms: 2019*  
oreMVs pIe atqVe InsIstenter pro anIMa fratrIs nostrI honestI In aeternItate – 
Lasst uns fromm und inständig für die Seele unseres verehrten Bruders, <der> in 
der Ewigkeit <weilt>, beten! 
 
Zu den einzelnen Festen entsprechend der monatlichen Ordnung: 
Zum 1. Januar 2019, dem Fest der Mutterschaft Marias:  



2019* aVe MarIa Mater IesV et nostra, ora pro nobIs tVIs. – Sei gegrüßt, Maria, 
Mutter Jesu und unsere Mutter, bitte für uns, die wir dir gehören! 
2019* aVe MarIa, Mater VItae et VerItatIs. – Sei gegrüßt, gütige Maria, Mutter 
des Lebens und der Wahrheit. – Gemeint ist natürlich Jesus Christus, der von 
sich sagt: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“ (Jo 14,6) 
 
Zum 1. Januar 2018, dem Fest Marias, der Königin des Friedens, am 
Weltfriedenstag:  
2019* aVe, MarIa, regIna paCIs, ora pro ConCorDIa In VerItate et IVstItIa sIne 
InterneCIonIbVs eVersIonIbVsqVe Inter  popVLos et trIbVs totIVs orbIs! - Sei 
gegrüßt, Maria, Königin des Friedens, bitte um Eintracht in Wahrheit und 
Gerechtigkeit ohne Morde und Zerstörungen zwischen den Völkern und 
Stämmen des ganzen Erdkreises! 
 
Zum 1. Januar, dem Weltfriedenstag:  
2019* paX erIt optIMa rerVM nobIs totIs! – Der Friede wird das beste aller 
Dinge für uns alle sein. Nach: Silus Italicus, Punica 11,59,2 – auf dem Kamin 
des Friedenssaales in Münster und auf dem Siegel der Universität Kiel 
 
2019* rpI MYsterIVM InIqVItatIs rpI –Der Islamische Staat: ein Geheimnis der 
Bosheit, er ruhe in Frieden! – rpI: respublica islamica – Mit dem vorgestellten 
Wunsch: rpI: Requiescat In Pace! = Möge er ruhen in Frieden! - Der Islamische 
Staat stellvertretend für alle Nationen, die innere oder äußere Kriege führen. 
 
 
Zum 6. Januar, dem Fest der Erscheinung des Herrn (Drei-Könige): 



 



 
 
2019* Caspar, MeLChIor et baLtassar VenIentes eX partIbVs orIentIs 
obtVLerVnt IesV InfantI regI orbIs Dona aVrI et thVrIs et VngVentI aCerbI.  - 
Caspar, Melchior und Baltassar, die aus dem Morgenland kamen, brachten dem 
Jesuskind, dem König des Weltalls, Gold, Weihrauch und bittere 
<Myrrhen>salbe als Geschenke dar. – Die bittere Myrrhe (vom bitteren 
Geschmack hat sie ihren Namen) wurde zur Bereitung der Salben beim 
Einbalsamieren gebraucht, darum im Chronogramm „bittere Myrrhensalbe“ 
anstelle von einfach Myrrhe. 
 
2019* VenIte festInanter, sapIentes et pIae prIMItIae orbIs gentIVM! – Kommt 
eilends, ihr weisen und frommen Erstlinge des Erdkreises der Heiden! – 
Variante: 2019* VenIte, Vos prIMItIae paganorVM. – Kommt, ihr Erstlinge der 
Heiden! 
 
Zum 13. Januar, dem Fest der Taufe Christi:  
2019* IesV ab Ioanne baptIsta baptIsato et orante DesCenDIt InIbI eX aLto 
spIrItVs et VoX CLara patrIs  aVDIta est: „tV es  fILIVs CarVs“. - Als Jesus 
von Johannes dem Täufer getauft war und betete, stieg ebendort aus der Höhe 
der Geist herab, und man hörte die deutliche Stimme des Vaters: „Du bist der 
geliebte Sohn!“ - vgl. Lk 3,22  
 
Zum 21. Januar, dem Fest der heiligen Agnes: 
2019* agnes et MarIa Mater IesV, orate pro nobIs paVperIbVs! - Agnes und 
Maria, Mutter Jesu, betet für uns Arme! 
 
Zum 28. Januar, dem Fest des heiligen Thomas von Aquin: 
2019* pangIte LIngVa thoMae aqVInatIs DoCtorIs eCCLesIae opera 
phILosophIae et theoLogIae. - Besingt mit der Zunge die philosophischen und 
theologischen Werke des Kirchenlehrers Thomas von Aquin! - Der Beginn des 



Chronogramms unter Benutzung des Beginns des von Thomas stammenden 
Hymnus „Pange lingua gloriosi corporis mysterium“ zum Fronleichnamsfest 
 
2019* hILarI estote, faCIte bona, passeres Canant aLte - CaeLVM non LabetVr, 
DeVs regnabIt! - Seid fröhlich, tut Gutes, lasst die Spatzen laut pfeifen - der 
Himmel wird nicht einfallen, Gott wird das Kommando haben-  <das 
Chronogramm ist frei nach dem Grundsatz von Don Bosco - hier im 
Originalton: Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen - der 
Himmel wird schon nicht einfallen, und Gott regiert immer noch die Welt! > - 
Don Bosco 16.8.1815 - 31.1.1888 
 

 
Zum 2. Februar, dem Fest der Darstellung des Herrn: 
2019* MarIa ConserVabat In pIetate CVnCta Verba Conferens In CorDe. –
Maria bewahrte in Frömmigkeit alle Worte und bedachte sie im Herzen. – vgl.  
Lc 2,19.51 
 



2019* MarIa et Ioseph et pII senes sIMeon et anna sVnt praesentes In 
praesentatIone IesV patrI. -  Maria und Joseph, und die frommen Alten Simeon 
und Anna sind zugegen, als Jesus dem Vater dargestellt wurde. 
 
Zum 7. Februar, dem zweiten Jahrestag des Amtsantritts von Donald Trump als 
Präsident der USA: 
2019* oreMVs pro sanItate trVMp – IbI et res nostra agItVr. -  Lasst uns für die 
<geistige> Gesundheit Trumps beten – es geht dort auch um unsere 
Angelegenheit! 
 
2019*/2019* ante II annos trVMp VenIt prIMVs / Ipse erIt MaXIMVs Inter 
pares?- Vor zwei Jahren kam Trump als Erster <bei der Wahl heraus> – Wird er 
der Größte unter Seinesgleichen <die amtsenthoben wurden> sein??? 
 
2019* trVMp sVbsIstItne prIMVs Inter pares? - Bleibt Trump der erste unter 
Seinesgleichen? 
 
Zum 11. Februar, dem Jahrestag der ersten Erscheinung Mariens in Lourdes 
(1858), ein Doppelchronogramm: 
2019*/2019* hoDIe pIa sponsa spIrItVs et aeternI DeI patrIs eLeCta In terrIs 
nostrIs apparVIt, hoDIe regIna gLorIosa et pIa VIrgo VIsItans attVLIt popVLIs 
sVIs Verba saLVtIs et pIgnora paCIs /„ego sVM ConCeptIo sIne Labe 
orIgInaLI“ protestatVr VIrgo genItrIX ChrIstI IesV et sponsa aLta et eLeCta 
spIrItVs sanCtI paraCLYtI praebens se parVae pIae VatI pVeLLae. - Heute ist 
die erwählte Braut des Geistes und des ewigen Gottvaters auf unserer Erde 
erschienen, heute hat die glorreiche Königin und gütige Jungfrau bei ihrem 
Besuch ihren Völkern Worte des Heils und Unterpfänder des Friedens gebracht.- 
/ „Ich bin die ohne Erbsünde unbefleckte Empfängnis,“, bezeugt die 
jungfräuliche Mutter Jesu Christi und die erhabene und auserwählte Braut des 
heiligen Tröstergeistes, als sie sich der Seherin, einem kleinen, frommen 
Mädchen, zeigt. - Das erste Chronogramm gestaltet nach der alten Magnificat-
Antiphon des Festes, das zweite nach dem Festhymnus „Omnis expertem 
maculae Mariam“. 
 
Zum 6. März, dem Aschermittwoch und Beginn der Fastenzeit: 
2019* hoDIe Infer spatIVM poenItentIae et DIVInae pIetatIs. – Heute beginne 
den Zeitraum der Buße und der gottgeweihten Frömmigkeit.  
 
2019* hoMInes natI MorItVrI qVoqVe. - Die Menschen, einmal geboren, sind 
auch zum Tod bestimmt. Variation zu pulvis es et in pulverem reverteris …. 
 
2019*  hoMInIbVs teMpVs poenItentIae. - Für die Menschen ist es die Zeit der  
Buße. 
 



2019* VIDete: aDest nobIs teMpVs Verae poenItentIae. - Seht, für uns ist die 
Zeit der wahren Buße gekommen. 
 
Zum 19. März, dem Fest des heiligen Joseph: 
2019* Ioseph pater pVtatIVVs et sponsVs VIrgInaLIs genetrICIs DIVInI fILII 
IesV ChrIstI erat sapIens beatVs InCoMpreensIbILItatIs et Verae pIetatIs. - 
Joseph, der Ziehvater und Gemahl der jungfräulichen Mutter des göttlichen 
Sohnes Jesus Christus, war der weise Selige des Unbegreiflichen und der 
wahren Frömmigkeit. 
 
2019* MeMento nostrI, beate Ioseph, In hora eXItVs! - Gedenke unser, heiliger 
Joseph, in der Stunde des Todes! 
 
Zum 25. März, dem Fest der Verkündigung an Maria: 
2019* angeLe fortIs, eCCe, ego anCILLa DoMInI aeternI, fIat VoLVntas patrIs 
et sapIentIae. – Starker Engel <Erzengel>, siehe ich bin die Magd des ewigen 
Herrn, es geschehe der Wille des Vaters und der Weisheit <des Hl. Geistes>. 
 
2019* aVe, MarIa pIa, ne tIMeas, VIrgo pVra! – Sei gegrüßt, Maria, du 
gottesfürchtige, fürchte Dich nicht, reine Jungfrau! 
 
2019* aVe, MarIa, serVa pVrIssIMa, ora pro nobIs. - Gegrüßet seist Du, Maria, 
reinste Magd, bitte für uns.  
 
2019* eIa angeLe pIe, eCCe, ego anCILLa DoMInI, fIat VoLVntas patrIs nostrI 
aeternI. – Ja, lieber Engel, siehe ich bin die Magd des Herrn, es geschehe der 
Wille unseres ewigen Vaters. 
 
2019* MeMento nostrI, pIa IesV genetrIX! - Gedenke unser, gütige Mutter 
Jesu! 
 



Zum  14. April, dem Palmsonntag: 

2019* pVerI hebraeI et pLebs fLores tenentes Cantabant: hosanna, reX IesV,  
sVper pVLLVM asInI seDens, tIbI paX atqVe honor, hosanna In eXCeLsIs! - 
Hebräerkinder und das Volk sangen mit Palmen in den Händen: Hosanna, König 
Jesus, der du auf dem Eselsfüllen reitest, dir sei Friede und Ehre, Hosanna in der 
Höhe! – vgl. Mt 21,9.10; Mk 11,9.10; Lk 19,38 
 
Zum  16. April, zum 92. Geburtstag des emeritierten Papstes Benedikt XVI: 
2019* beneDICte XVI papa eMerIte, qVI VenIstI CrVs et Cooperator VerItatIs 
et VItae atqVe pIetatIs IesV ChrIstI, VaLeas. - Benedikt XVI. emeritierter 
Papst, der du gekommen bist als Stütze und Mitarbeiter der Wahrheit, des 
Lebens und der Güte Jesu Christi, sei gesegnet! 
 
Zum  18. April, zum Gründonnerstag, zum Gedenken an die Einsetzung der 
Hl. Eucharistie: 
2019* hIC panIs est Vere CorpVs ChrIstI, hIC In CaLICe noVI et aeternI 
testaMentI est In VerItate sangVIs ChrIstI agnI pII effVsVs pro nobIs et 
peCCatIs nostrIs atqVe totIVs generIs nostrI. – Dieses Brot ist wirklich der Leib 



Christi, hier im Kelch des neuen und ewigen Bundes ist wirklich das Blut 
Christi, des frommen Lammes, ausgegossen für unsere Sünden und die unseres 
ganzen <Menschen>geschlechtes! - Mt 26, 26.27.28 
 
2019* Ista MeMorIa egregIa passIonIs VItIs VerItatIs. –Dies ist das 
hervorragende Gedächtnis des Leidens des wahren Weinstocks (cf. Joh 15,1).  
 
2019* pater, Vt oMnes In terra In nobIs VnVM sInt. – Vater, dass doch alle auf 
der Erde in uns eins seien! (Joh 17,21) 
 
Zum  18. April, zum Gründonnerstag, zum Gedächtnis des Gebetes Christi 
beim Blutschwitzen im Ölgarten:  
2019* IesVs In horto orat: pater, VenIt hora, noLI saLVIfICare Me eX hora 
Ista! pIe pater, nVnC CLarIfICabo te aLte. sI ego Ipse IbI LIgnIs eXItVs 
affIXVs a terra eXaLtatVs fVero, prInCeps fortIs hVIVs orbIs eIcIetVr foras. –
Jesus betet im <Öl>garten: Vater, die Stunde ist gekommen. Befreie mich nicht 
aus dieser Stunde! Gütiger Vater, nun werde ich dich hoch verherrlichen. Wenn 
ich dort an den Hölzern des Todes von der Erde erhoben angenagelt bin, wird 
der mächtige Fürst dieser Welt hinausgeworfen werden. - Jo 12,27.28.31.32 – 
Auch wenn Jesus dieses Gebet an den Vater in einem anderen Zusammenhang 
gerichtet hat, als er am Palmsonntag in Jerusalem eingezogen war, so gilt es 
auch für das Gebet im Ölgarten, wo er den Willen des Vaters nach dem „Vater, 
wenn es möglich ist, lass den Kelch an mir vorübergehen“, dann doch mit den 
Worten: „doch nicht mein, sondern dein Wille geschehe!“ ohne Vorbehalt 
annimmt. 
 
Zum 19. April, zum Karfreitag: 
2019* IesVs ChrIstVs CrVCI affIXVs aIt nobIs per os prophetae: In CarItate 
VerItatIs DILeXI te, propterea attraXI te MIserans. - Jesus Christus sagt uns bei 
seiner Kreuzigung durch den Mund des Propheten: „Mit wahrer Liebe habe ich 
dich geliebt und deshalb voll Erbarmen an mich gezogen“. Jer 31,3; vgl. Joh 12, 
32 
 
2019* tItVLVs sVper CapVt ChrIstI CrVCI affIXI: Iste IesVs reX 
IVDaeorVM.– Die Inschrift über dem Haupt Christi, der ans Kreuz geheftet war, 
lautete: Das ist Jesus, der König der Juden. – Mt 27,37; Mk 15,26; Lk 23,34; Joh 
19,21 (Joh 19,19 mit Nazarenus!) 
 
2019* /2019* MysterIVM InIqVItatIs serpentIs Ita fortIs et Irae – erIt nobIs 
MysterIVM bonItatIs fortIs atqVe pIetatIs patrIs - Geheimnis der Bosheit der so 
starken Schlange und des Zornes – wird für uns das Geheimnis der starken Güte 
und Milde des Vaters sein. 
 



2019* passIo atroX atqVe pVra IesV ChrIstI In CrVCe eXVtI Vere suffICIt pro 
oMnIbVs nobIs neC Vero effICIt totos saLVos CaVsa LIberI arbItrII 
VnIVsCVIVsqVe. - Das blutige, aber zugleich unbefleckte Leiden des am Kreuz 
entblößten Jesus Christus ist wirklich genügend für uns alle, macht aber nicht 
alle wirksam selig wegen des freien Willens eines jeden. - Es ist ein 
Chronogramm zur offiziell am 01. 12.2013 im Kanon der Messe verpflichtend 
wieder eingeführten Übersetzung des übereinstimmend von Matthäus (Mt 
26,28) und Markus (Mk 14,24) überlieferten „pro multis“ = „für viele“ statt des 
zwischenzeitlich gebräuchlichen „für alle“; das Chronogramm gibt die in der 
mittelalterlichen Theologie übliche Unterscheidung von „genügend für alle“, 
aber der wegen des freien Willensentscheides eines jeden Menschen 
„Wirkmächtigkeit nur für viele“ wieder.  
  
2019* pILatVs Interrogat: qVID est VerItas? CentVrIo responDet: Vere DeI 
fILIVs erat Iste a nobIs In LIgno CrVCIs affIXVs et perforatVs. - Pilatus fragt: 
„Was ist Wahrheit? (Jo 18,38)“ – Der Hauptmann antwortet: „In Wahrheit, 
dieser war ein Sohn Gottes (Mt 29,54), der von uns ans Holz des Kreuzes 
geschlagen und durchbohrt wurde!“ 
 
2019* pretIo Magno sangVInIs agnI et fratrIs nostrI IesV eMptI estIs. – Ihr seid 
um einen hohen Blutpreis des <Opfer>Lammes  und unseres Bruders Jesu 
erlöst! –1 Kor 6,20 
 
2019* VIrgo MarIa est Mater IesV et erIt nobIs sIne fIne In pIetate. – Die 
Jungfrau Maria ist die Mutter Jesu und wird in Ewigkeit auch für uns <eine 
Mutter> in Güte sein. – vgl. Joh 19,27 
 
 
Und das Chronogramm für denselben Tag zu allen Leiden aller Verfolgten aller 
Zeiten: 
2019* haeC passIo egregIa hoMINIs fratrIs fILII DeI CreatI fIt et passIo ChrIstI 
fILII InCreatI. -  Dieses ausererlesene Leiden des Menschenbruders, des 
erschaffenen Sohnes Gottes, wird auch zum Leiden Christi, des ungeschaffenen 
Sohnes (vgl. Mt 25,40.45). 
 
Zum 18. –21. April, zu Karfreitag, Karsamstag und Ostersonntag: 



 
Zu den drei Bildern mit dem Antlitz Christi – das erste zeigt durch die 
Übereinanderblendung der Bilder von Turin und Manoppello auf das Bluttuch 
von Oviedo das Haupt voll Blut und Wunden Christi am Karfreitag – das zweite 
Foto zeigt das Negativ des Sudariums von Turin – das dritte Foto zeigt das 
Antlitz des Auferstandenen am Ostermorgen: 
2019* aVe, Vera faCIes DoMInI nostrI IesV ChrIstI, qVI resurreXIt eX InferIs, 
sIs nobIs pIa et benIgna hIC In terra et In saeCVLIs. - Sei gegrüßt, wahres 
Antlitz unseres Herrn Jesus Christus, der von den Toten erstand, leuchte uns 
gütig und gnädig jetzt auf der Erde und in Ewigkeit! 
 
Zum 21. April, dem Osterfest, schrieb ich folgende Chronogramme: 
2019* agnVs fortIor portas regnI fortIs MortVorVM fregIt! – Das stärkere 
Lamm hat die Tore zum starken Reich der Toten erbrochen! - vgl. 1 Petr 3,19: 
„Im Geiste ging er auch hin zu den Geistern im Gefängnis und predigte ihnen 
…“ 
 
2019* aLLeLVIa! IesVs ChrIstVs fILIVs DeI nostrI aeternI Ipse fortIs 
resVrreXIt eX VI MortIs! aLLeLVIa! - Alleluja! Jesus Christus, der Sohn 
unseres ewigen Gottes, er, der Starke, ist aus der Gewalt des Todes erstanden! 
Alleluja! 
 
2019* aLLeLVIa! resVrreXIt IesVs ChrIstVs fILIVs DeI eX MortVIs Vere! 
aLLeLVIa! - Alleluia! Jesus Christus, der Sohn Gottes, ist wirklich von den 
Toten erstanden! Alleluja! 
 
2019* apparVIt eIs IesVs In eMMaVs. - Jesus ist ihnen in Emmaus erschienen.  
 
2019* aVe regIna pIa CaeLI, Laetare, aLLeLVIa, qVIa tVVs a te DIgne 
portatVs et natVs resVrreXIt et VIVIt, sICVt In VerItate DIXIt, aLLeLVIa. roga 
pro nobIs tVIs, aLLeLVIa, aLLeLVIa. – Sei gegrüßt, du gütige Königin des 



Himmels, und freue dich, alleluja, denn dein Sohn, welcher von dir in Würde 
getragen und geboren wurde, ist auferstanden und lebt, wie er es in Wahrheit 
gesagt hat, alleluja. Bitte für uns, die wir dir gehören, alleluja, alleluja! – Unter 
fast wörtlicher Verwendung der Marianischen Laudes- und Vesperantiphon der 
Osterzeit. 
 
2019* CarI fratres nostrI, VIVaMVs eX nVnC In sobrIetate et In IVstItIa IesV 
ChrIstI fILII DeI et fratrIs nostrI Vere resVrreCtI. – Unsere lieben Brüder, lasst 
uns von jetzt an in Nüchternheit und in der Gerechtigkeit Jesu Christi, des 
Sohnes Gottes und unseres Bruders, leben, der wirklich auferstanden ist. - (vgl. 
Tit 2,12)   
 
2019*„est DoMInVs“, DIXIt Ioannes petro. – „Es ist der Herr“, sagte Iohannes 
zu Petrus. Jo 21,7 
 
2019* hoDIe IesVs ChrIstVs reX noster fortIs resVrreXIt eX InferIs, Vt pIe et 
Vere renoVatI VIVaMVs In VIta noVItatIs LVCIs et IVstItIae! aLLeLVIa - 
Heute ist unser starker König Jesus Christus von den Toten auferstanden, damit 
wir fromm und als wirklich Erneuerte in einem neuen Leben der Heimat des 
Lichtes und der Gerechtigkeit leben. Alleluja! - Variante:  
2019* hoDIe IesVs ChrIstVs nazarenVs resVrreXIt eX InferIs Vt VerItate 
renoVatI IVstI VIVaMVs In noVItate VItae LVCIs et IVstItIae. aLLeLVIa! - 
Heute ist Jesus Christus von Nazareth von den Toten auferstanden, damit wir als 
durch Wahrheit Erneuerte als Gerechte in der Neuheit des Lebens des Lichtes 
und der Gerechtigkeit leben. Alleluja! 
 
2019* IesVs aIt: o Mors, ego fortIor ero tVa Mors et rVIna! - Jesus sagt: O Tod, 
ich als der Stärkere werde dein Tod und dein Untergang sein! 
 
2019* IesVs ChrIstVs eX pIa VIrgIne natVs Ipse pro nobIs resVrreXIt VIVVs 
tertIo DIe eX sepVLCro sICVt apostoLI sVI etIaM sensIbVs proprIIs repentIne 
probaVerVnt. - Jesus Christus, der aus der gütigen Jungfrau geboren wurde, 
erstand für uns wirklich lebendig am dritten Tage aus dem Grab, wie es seine 
Apostel unvermutet mit ihren eigenen Sinnen geprüft haben - (nach Augustinus) 
zu Ostern 
 
2019* IhesVs est et erIt DomInVs et DeVs noster fortIs.– Jesus ist und wird 
immer unser starker Herr und Gott sein. - vgl. Jo 20,28 – Thomas: „Mein Herr 
und mein Gott!“ 
 
2019* paVLVs sCrIpsIt CorInthIIs: sI ChrIstVs non resVrreXIt, InanIs est 
praeDICatIo nostra, InanIs est fIDes Vestra. nVnC Vero ChrIstVs resVrreXIt eX 
InfernIs et VIVIt IbI In aLtIs CaeLIs et nobIs VentVrVs erIt et regnatVrVs sIne 
fIne sVper VIVos VnIVersI orbIs. – Paulus hat an die Korinther geschrieben: 



Wenn Christus nicht auferstanden ist, dann ist töricht unsere Predigt, töricht ist 
auch euer Glaube. Nun ist aber Christus von den Toten auferstanden und lebt 
dort im hohen Himmel und wird für uns wiederkommen und ohne Ende über die 
Lebenden des gesamten Erdkreises herrschen. - 1 Kor 15, 14.20 
 
2019* Vt non eVaCVetVr nobIs CrVX IesV nostrI, LIgnVM VIrtVtIs atqVe  
ContraDICtIonIs. – Dass doch für uns nicht das Kreuz unseres Jesu, das Holz 
der Kraft und des Widerspruches ausgehöhlt werde! – vgl. 1Cor 1,17 (auch im 
Original der Vulgata das „Vt non“ statt des eigentlich zu erwartenden „ne“) 
 
Zum 28. April, dem Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit: 
2019* DeVs VnVs Creator CVnCtI generIs hVManI VnICVs qVoqVe serVator 
et saLVator eXstat. - Der eine Gott, der Schöpfer des gesamten 
Menschengeschlechtes, ist auch der einzige, der erhält und rettet. 
 
2019* IesVs agnVs MIsereatVr MIserIs. - Jesus, das Lamm, möge sich der 
Armen erbarmen.  
 
2019* IesVs ChrIstVs faCtVs est pro nobIs VerVs VVLtVs VIsIbILIs 
MIserICorDIae patrIs aeternI In terrIs InVIsIbILIs. – Jesus Christus ist für uns 
das wahrhaftige, sichtbare Antlitz der Barmherzigkeit des ewigen, auf Erden 
unsichtbaren Vaters geworden. – vgl. Jo 14,9 
 
2019* IesVs ChrIstVs patIens CrVCI affIXVs est nobIs LVX atqVe Vera 
effIgIes MIserICorDIae trInItatIs. - Jesus Christus, der am Kreuz angenagelt 
leidet, ist für uns ein Licht und ein wahres Abbild der Barmherzigkeit der 
Dreifaltigkeit. 
 
 
Zum 28. April, dem Zweiten Ostersonntag: 
2019* IesVs ChrIstVs eCCe hoMo, eCCe DeVs nobIs fortIs. –Jesus Christus, 
siehe er ist Mensch, siehe er ist für uns der starke Gott! - vgl. Jo 20,28 – 
Thomas: „Mein Herr und mein Gott!“ 
 
2019* o IesV, sIs nobIs DoMInVs noster et DeVs noster!  - O Jesus, sei uns 
unser Herr und unser Gott! - Jo 20,28 – Thomas: „Mein Herr und mein Gott!“ 
 
Zum 29. April, dem Fest der heiligen Jungfrau und Kirchenlehrerin Katharina 
von Siena: 
2019* sanCta CatarIna senensIs, VIrgo pIa et sapIens et fortIs eXpVgnatrIX * 
rIXae et MagIstra, ora pro VnItate eCCLesIae VnIVs, sanCtae, CathoLICae et 
apostoLICae In paCe et CarItate. - Heilige Katharina von Siena, fromme und 
weise Jungfrau und starke Überwinderin * von Streit und Kirchenlehrerin **, 
bete für die Einheit der einen, heiligen, katholischen und apostolischen Kirche in 



Frieden und Liebe. - * expugnatrix abgeleitete weibliche Form von expugnator = 
Bezwinger, Überwinder - in diesem Fall des Schismas in der Kirche und der 
vielen Streitigkeiten innerhalb der Städte und unter den Parteien in Siena und 
anderen Stadtstaaten ihrer Zeit - ** von Paul VI. 1970 zur Kirchenlehrerin und 
1999 von Johannes Paul II. gemeinsam mit Brigitte von Schweden zur 
Mitpatronin Europas ernannt 
 
Zum 1. Mai, dem Fest des heiligen Josef, des Patrons der Arbeiter: 
2019* saLVe, Ioseph VIVens opIfeX seDVLe, DeI genetrICIs CVstos Integer et 
VeraX, fILII DeI nVtrICIe Intente. - Sei gegrüßt, Josef, du im Leben fleißiger 
Arbeiter, keuscher und wahrheitsliebender Schützer der Mutter Gottes, 
aufmerksamer Pflegevater des Sohnes Gottes. 
 
Zum 12. Mai, dem Muttertag: 
2019* aVete, Matres aMatae, pIae, patIentes, VIVatIs! – Gruß euch, ihr gütigen, 
geduldigen Mütter, lebt hoch! 
 
Zum 13. Mai, Jahrestag der ersten Erscheinung Mariens in Fatima im Jahre 
1917: 
2019* aVe, aVe, MarIa, ora pro pIIs tVIs. - Ave, ave Maria, bitte für die 
Frommen, die Dir gehören - nach dem „Ave, ave ….“ von Fatima 
 
2019* aVe, MarIa, VIrgo pVrIssIMa. - Gegrüßet seist Du, Maria, reinste Magd.  
 
2019* VIrgo MarIa In terrIs IrIae fatIMae nobIs apparVIt. – Die Jungfrau Maria 
ist uns auf dem Gebiet der Iria von Fatima erschienen.  - Variante: MarIa In 
terrIs IrIae fatIMae trIbVs InfantIbVs apparet. - Maria erscheint auf dem Gebiet 
der Iria von Fatima drei Kindern. - oder: MarIa In terrIs IrIae fatIMae 
InfantIbVs apparVIt.. - Maria ist auf dem Gebiet der Iria von Fatima Kindern 
erschienen. 
 
 
Zum 14. Mai, dem Fest des heiligen Apostels Mathias: 
2019* MathIas testIs VerVs et egregIVs VItae IesV eX ConsILIo petrI sorte 
spIrItV sanCto affLante CoLLegIo apostoLICo CoLLatVs est, sIt noster CVstos 
et tVtor fortIs. – Mathias, der als wahrhaftiger und hervorragender Zeuge des 
Lebens Jesu auf den Rat des Petrus in der Einwirkung des Heiligen Geistes 
durch das Los dem Kollegium der Apostel zugefügt worden ist, soll unser 
starker Schützer und Patron sein! – vgl. Apg 1,26 
 
Zum 19. Mai, dem Fest des seligen Abtes Alkuin: 
2019* VoX popVLI, Vera erIt nobIs VoX DeI nostrI, sCrIpsIt beatVs 
aLCVInVs abbas CaroLo Magno regI sVo. – Die Stimme des Volkes wird für 



uns die wahrhaftige Stimme unseres Gottes sein, schrieb zu recht der selige Abt 
Alkuin seinem König Karl dem Großen. - Alkuin, seliger, 730-805 – 19.5.804 
 
Zum 30. Mai 2019, dem Fest Christi Himmelfahrt: 
2019* hoDIe ChrIstVs passVs aD CaeLos asCenDIt, aLLeLVIa! – Heute  steigt 
Christus nach seinem Leiden zum Himmel empor – Halleluja! -  
 
Zum 31. Mai 2019, dem Fest der Heimsuchung, eine Trilogie: 
2019* MarIa abIIt et In CIVItate IVDae saLVtaVIt eLIsabet zaCharIae CVIVs 
Infans eXVLtaVIt In Vtero. - Maria brach auf und grüßte in der Stadt Judas 
Elisabeth, die Frau des Zacharias, dessen Sohn im Schoss frohlockte. - vgl. Lk 1, 
39.40.41 
 
2019* DIXIt eI eLIsabeth VXor seneX aLta VoCe: „qVo faCta est VOX 
saLVtatIonIs In aVrIbVs, eXVLtaVIt Infans tenVIs Iste Iohannes In Vtero 
Meo“. Elisabeth, die betagte Frau, rief ihr mit lauter Stimme zu: „Sowie der Ton 
des Grußes mir in den Ohren klang, hüpfte dieses Kindchen Johannes in meinem 
Schoße auf!“ - vgl. Lk 1, 40.41. 44 
 
2019* VIrgo et anCILLa et genetrIX fILII DeI et saLVatorIs nostrI CantaVIt et 
eXVLtaVIt In anIMa et In spIrItV pIetatIs et gratIae. - Die Jungfrau und Magd 
und Mutter des Sohnes Gottes und unseres Erlösers sang und jubelte in ihrer 
Seele und im Geist der Gottesfurcht und Gnade. - vgl. Lk 1, 44.47  
 
Zum 5. Juni, dem Fest des heiligen Bonifatius: 
2019* bonIfaCI apostoLe gerManIae, ora pro nobIs tVIs! tV eras, tV es, tV erIs 
noster patronVs aC InterCessor fortIs IbI, VbI VIVIs In DIVInIs CVrIIs! - 
Bonifatius, Apostel Deutschlands, bitte für uns, die wir dir gehören! Du warst, 
du bist und du wirst unser mächtiger Patron und Fürsprecher dort sein, wo du 
lebst am himmlischen Hofe. 
 
Zum 09. Juni, dem Pfingstsonntag: 
2019* DIe penteCostes repLetI sVnt oMnes spIrItV sanCtItatIs et pIetatIs et 
CoeperVnt LoqVI In VarIIs LIngVIs VIVae et fortIs VItVperatIonIs. – Am 
Pfingsttag sind alle vom Heiligen Geist der Frömmigkeit erfüllt worden und 
begannen in verschiedenen Sprachen eines lebhaften und heftigen Tadels zu 
sprechen. – vgl. Apg 2,4.14 
 
2019* effVnDaM aqVas sVper sItItIentes et arIDa. – Ich will Wasser ausgießen 
über die Dürstenden und das Trockene. - Is 42,2 
 
2019* eIa, Intra et pVrga In nobIs sorDIDVM InterIorIs nostrI. – Ja, kehr ein 
und reinige so das, was in unserem Innern schmutzig ist! 
 



2019* frVCtVs spIrItVs DeI paraCLItI est pIa aLLegrIa, CarItas, paX 
ConsCIentIae, patIentIa, benIgnItas, fIDes fortIs, ContInentIa, LVX; Contra eos 
non erIt LeX. - Die Frucht des Tröstergeistes Gottes ist gottesfürchtige Freude, 
Liebe, Friede des Gewissens, Geduld, Güte, fester Glaube, Enthaltsamkeit, 
Erleuchtung; gegen sie gibt es kein Gesetz. - vgl. Gal 5,24  
 
2019* spIrItanI est fortIs propaganDa fIDeI MIssIonarIa In VerItatIs sapIentIa. 
– Aufgabe des Spiritaners ist die tapfere missionarische Verbreitung des 
Glaubens in der Weisheit der Wahrheit. 
 
2019* spIrItVs DeI, IrrIga pIe arIDVM In nobIs! – Geist Gottes, tränke gütig 
das Vertrocknete in uns! 
 
2019* spIrItVs sanCtVs sIt nobIs pIa LVX qVae sCrVtatVr CorDa, Ipse 
postVLat In nostro InterIore geMItIbVs InennarabILIbVs. –Der Heilige Geist 
sei für uns ein gütiges Licht, das die Herzen durchforscht, er tritt in unserem 
Innern mit unaussprechlichen Seufzern ein. - Röm 8,27  
 
2019* VbI regnat spIrItVs paraCLItVs DoMInI VeraX, IbI VIVIs pIe In 
LIbertate sIne Lege serVItVtIs trIstIs peCCatI. – Wo der wahrhaftige 
Tröstergeist des Herrn herrscht, da lebst du fromm in der Freiheit ohne das 
Gesetz der traurigen Knechtschaft der Sünde. - vgl. 2 Kor 3,17.18 – 
 
2019* VbI spIrItVs DoMInI VIVaX IbI erIt LIbertas In VIrtVte sapIentIae et 
pIetatIs IstIVs InCLItI sanCtI paraCLItI.– Wo der Geist des Herrn lebendig ist, 
da wird die Freiheit in der Kraft der Weisheit und Gottesfurcht dieses 
hocherhabenen heiligen Trösters sein. - vgl. 1 Kor 1,24; 2 Kor 3,17.18 
 
2019* VenI, Creator spIrItVs, DIgItVs DeI patrIs DeXterae, LVX, fons VIVVs, 
IgnIs, CarItas, VoX VerItatIs, VentVs pVrVs et nobIs regIa spIrItaLIs VnCtIo. – 
Komm, Schöpfer Geist, Finger an des Vaters rechter Hand, gütiges Licht, 
lebendige Quelle, Feuer, Liebe, Stimme der Wahrheit, reiner Windhauch und für 
uns vorzügliche geistliche Salbung. – in Anlehnung an die Pfingstsequenz 
 
2019* VenI, DIVIne Creator spIrItVs, qVI proCeDIs sIne fIne eX patre 
fILIoqVe, VenI et VIsIta nos, Da et aperI nobIs CVnCtas pIetatIs gratIas. – 
Komm, göttlicher Schöpfergeist, der du ewig aus dem Vater und dem Sohn 
hervorgehst, komm und besuche uns, gib und öffne uns alle Gnaden der 
Frömmigkeit. 
 
2019* VenI, sanCte Creator spIrItVs eXIens IbI eX patre fILIoqVe IesV 
ChrIsto, pLenItVDo gratIae, sapIentIae, fortItVDInIs, CarItatIs, VnCtIonIs 
spIrItVaLIs, Vt VIVas Vere paraCLItVs In peCtorIbVs nostrIs! – Komm, 
Heiliger Schöpfergeist, der Du dort aus dem Vater und dem Sohn Jesus Christus 



hervorgehst, Du Fülle der Gnade, der Weisheit, der Stärke, der Liebe, der 
geistlichen Salbung, um als Tröster wirklich in unseren Herzen Wohnung zu 
nehmen. -  
 
2019* VenI, sanCte spIrItVs, Creator, paraCLItVs, ConsoLator DVLCIs, DVX, 
fons, IgnIs VIVVs, CarItas, spIrItaLIs VnCtIo, LIbera nos! - Komm, Heiliger 
Geist, Schöpfer, Beistand, süßer Tröster, Führer, Quelle, lebendiges Feuer, 
Liebe, geistliche Salbung, mache uns frei! 
 
Zum 16. Juni 2019, dem Fest der Allerheiligsten Dreifaltigkeit: 
Wie kann man ein Chronogramm über die Hl. Dreifaltigkeit schreiben, ohne 
gleich fast einen kleinen theologischen Traktat zu verfassen?? - 
2019* aMor patrIs aeternI et VnIgenItI, saCer fons totIVs bonItatIs spIrItVs 
paraCLIte, VenI nobIs torrens CarItatIs e thesaVrIs trInItatIs, VIrtVte pIetatIs et 
VItae CorDa nostra VIsere –AHMA 54, S. 247 – Des ewigen Vaters und des 
eingeborenen Sohnes Liebe, heil´ge Quelle alles Guten, Heil´ger Geist, 
Parakletus! Aus den Tiefen der Dreieinheit komm zu uns, o Strom der frommen 
Liebe, dring mit der Kraft des Lebens in unsere Herzen ein! – Cantalamessa, 
Komm, Schöpfer Geist – S. 175-176 
 
2019* aMor trInItatIs est fons benIgna et fInIs In se Ipso aD Intra et aD eXtra. – 
Die Liebe der Dreifaltigkeit ist gütige Quell- und Endpunkt in sich selbst nach 
drinnen und nach draußen. 
 
2019* beneDICta sIt a nobIs sanCta trInItas atqVe InDIVIsa VnItas,  
beneDICtVs sIt pater et fILIVs VnIgenItVs et spIrItVs sanCtVs VerItatIs. – 
Gepriesen sei von uns die heilige Dreifaltigkeit und ungeteilte Einheit, gepriesen 
sei der Vater und der eingeborene Sohn und der Heilige Geist der Wahrheit. 
 
2019* Deo patrI et Deo fILIo et Deo paraCLIto sIt LaVs aLta gLorIa per 
InfInIta saeCVLa. – Gott Vater und Gott Sohn und Gott, dem Tröster, sei hohes 
Lob und Herrlichkeit der Macht durch unendliche Ewigkeiten! 
 
2019* Deo patrI et VnIgenIto qVI a MortVIs sVrreXIt aC paraCLIto sIt a nobIs 
In terra VIVentIbVs gLorIa In InfInIta aeternItatIs saeCVLa - Gott Vater und 
dem eingeborenen Sohn, der von den Toten auferstanden ist, und dem Tröster 
sei von uns, die wir auf der Erde leben, Herrlichkeit in unbegrenzte Ewigkeiten! 
 
2019* Deo patrI sIt gLorIa atqVe IesV VnIgenIto sVo qVI Vere a MortVIs 
sVrreXIt aC paraCLIto In InfInIta saeCVLa. – Gott Vater sei Ehre und Jesus, 
seinem eingeborenen Sohn, der wahrhaftig von den Toten auferstanden ist, und 
dem Tröster in unbegrenzte Ewigkeiten! 
 



2019* fratres pII: In totIs horIs hVIVs annI eXaLtate noMen DeI VnIVs et trInI: 
patrIs et fILII eIVs IesV ChrIstI et spIrItVs sanCtI paraCLItI - Fromme Brüder: 
Zu allen Stunden dieses Jahres verherrlicht den Namen dees einen und 
dreifaltigen Gottes, des Vaters und seines Sohnes Jesus Christus und des 
heiligen Geistes, des Trösters.  
 
2019* genItorI genItoqVe et proCeDentI ab VtroqVe sIt IVbILatIo atqVe saLVs 
honorIs VIrtVs qVoqVe et beneDICtIo aC pIa LaVDatIo – Dem Vater und dem 
Sohne und dem, der von beiden hervorgeht, sei Jubel und des Heils Ehre und 
Kraft und auch Segen und frommer Lobpreis! – nach der Schlussstrophe des 
Pangue lingua des Thomas von Aquin 
 
2019* gLorIa In eXCeLsIs Deo VnI et trIno, DetVr a nobIs gLorIa patrI, gLorIa 
fILIo, gLorIa spIrItVI sanCto, sICVt erat In prInCIpIo et nVnC atqVe In 
InfInIta saeCVLa – Ehre sei in der Höhe Gott, dem einen und dreifaltigen, Ehre 
sei von uns gegeben dem Vater, Ehre dem Sohne, Ehre dem Heiligen Geiste, 
wie es war im Anfang so auch jetzt und in unendliche Ewigkeiten! 
 
2019* gLorIa sIne fIne In eXCeLsIs Deo Vero VnI et trIno: et In terrIs patrI et 
DILeCto sVo fILIo et spIrItVI sanCto, sICVt erat In prInCIpIo et nVnC et per 
InfInIta saeCVLa. – Ehre ohne Ende sei in der Höhe dem wahren, dem einen als 
auch dreifaltigen Gott: und auf Erden dem Vater und seinem geliebten Sohn und 
dem Heiligen Geist, wie es war im Anfang, so auch jetzt und durch die 
unendlichen Ewigkeiten. 
 
2019* gratIas tIbI, DeVs Vere, gratIas tIbI, Vera et VnICa trInItas, VnItas In 
trInItate, gLorIa tIbI, fons VnICe totIVsqVe sanCtItatIs, beneDICtVs est 
qVoqVe genItor VItae et fILIVs atqVe spIrItVs sanCtVs paraCLItVs! 
aLLeLVIa! – Dank sei Dir, wahrer Gott, Dank sei Dir, wahrhaftige und einzige 
Dreifaltigkeit, Einheit in Dreifaltigkeit! Ehre sei Dir, Du einzige Quelle aller 
Heiligkeit! Gepriesen ist auch der Vater des Lebens und der Sohn und der 
Heilige Geist, der Tröster! Halleluja! –  
 
2019* sIt trInItatI DIVInae In CaeLIs et In terrIs LaVs et pIa gLorIa honorIs et 
potestatIs et IVbILatIonIs qVae In VnItate gVbernat oMnIa per VnIVersa 
aeternItatIs saeCVLa. – Der göttlichen Dreifaltigkeit sei im Himmel und auf 
Erden Lob und fromme Herrlichkeit der Ehre und der Macht und des 
Preisgesangs; in Einheit regiert sie alles durch alle Ewigkeiten. – In Anlehnung 
an die Schlussstrophe des Hymnus „Decora lux aeternitatis“ zum Fest von Peter 
und Paul 
 
2019* spIrItVs, qVI a patre proCeDIt, ILLe Me CLarIfICabIt LIberans. - Der 
Geist, der vom Vater ausgeht, er wird mich verherrlichen, indem er mich <vom 
Tode> befreit. -  



 
2019* tV aMor patrIs et VnIgenItI, saCer fons totIVs bonItatIs spIrItVs 
paraCLIte, e thesaVrIs trInItatIs, VenI torrens CarItatIs, CorDa nostra VIrtVte 
tVa VIsere. –AHMA 54, S. 247 – Du des Vaters und des eingeborenen Sohnes 
Liebe, heil´ge Quelle alles Guten, Heil´ger Geist, Parakletus! Aus den Tiefen der 
Dreieinheit komm, o Strom der Liebe, dring mit deiner Kraft in unsere Herzen 
ein! – Cantalamessa, Komm, Schöpfer Geist – S. 175-176 
 
Zum 20. Juni 2014, dem Fest Fronleichnam, schrieb ich diese Chronogramme: 
2019* aVgVstInVs sapIens nobIs DIXIt: aCCIpIte qVoD estIs et sItIs qVoD 
aCCIpItIs et VIVIte In VerItate LIberatI – Augustinus, der Weise,  hat uns 
gesagt: „Empfangt, was ihr seid, und seid, was ihr empfangt, und lebt in der 
Wahrheit befreite Menschen!“ – Bei diesem Satz des Rhetorikprofessors 
Augustinus merkt man förmlich die Freude an der gekonnt scharfen 
Formulierung, wodurch Augustinus sagen will: „Da ihr schon Glieder des 
Leibes Christi seid, empfangt ihn, an dessen Leib ihr schon Anteil habt; lebt 
aber auch als Glieder dieses Leibes, frei von allen Fesseln der Sünden!“ 
 
2019* est CorpVs et sangVIs DoMInI nostrI In hostIa sanCta et In CaLICe 
aLtarIs – Es ist der Leib und Blut unseres Herrn in der heiligen Hostie und im 
Kelch des Altares. 
 
2019* IhesVs ChrIstVs DIVInVs panIs angeLICVs faCtVs est nobIs CIbVs 
VIatorVM In totIs VIIs VItae - Jesus Christus, er ist das göttliche Engelsbrot, 
das für uns eine wahrhaftige Speise der Reisenden auf allen Wegen des Lebens 
geworden ist. - Der Grundgedanke stammt aus der 21. Strophe der von Thomas 
von Aquin zum Fest Fronleichnam verfassten Sequenz „Lauda Sion“. 
 
2019* IesVs DIXIt nobIs: „ego sVM pIIs panIs VItae, porta IVstIs, pastor 
bonVs agnI, resVrreCtIo, VIa, VerItas et VIta, VItIs Vera, fILIVs VnICVs 
patrIs CaeLestIs, reX VerItatIs. – Jesus hat zu uns gesagt: „Ich bin für die 
Frommen das Brot des Lebens (Joh 6,35.48), das Tor für die Gerechten (Joh 
10,9), der Gute Hirt des Schafes (Joh 10,14), die Auferstehung (Joh 11,25), der 
Weg, die Wahrheit und das Leben (Joh 14,6), der wahre Weinstock (Joh 15,1.5), 
der einzige Sohn des himmlischen Vaters (Joh 17,1), der König der Wahrheit 
(Joh 18,37). 
 
2019 IhesVs ChrIstVs DIVInVs panIs angeLICVs faCtVs est VerVs CIbVs 
VItae VIatorVM – Jesus Christus, das göttliche Engelsbrot, ist eine wahrhaftige 
Lebenspeise auf der Wanderschaft geworden. - Der Grundgedanke stammt aus 
der 21. Strophe der von Thomas von Aquin zum Fest Fronleichnam verfassten 
Sequenz „Lauda Sion“. 
 



Zum 21. Juni, dem Fest des heiligen Aloysius: 
2019* sanCtVs aLoYsIVs IesVIta patronVs IVVentVtIs ChrIstICoLae non 
speraVIt In peCVnIa et thesaVrIs et VIXIt sIne CrIMIne In VIta VerItatIs et 
aLtIorIs VIrtVtIs et pIetatIs et paenÍtentIae et angeLICae InnoCentIae. ora pro 
totIs nobIs. – Der heilige Aloysius, Jesuit und Patron der christlichen Jugend, 
hat nicht auf Geld und Schätze seine Hoffnung gesetzt, sondern hat ohne Sünde 
in einem Leben der Wahrheit und überaus erhabenen Tugend und Frömmigkeit, 
der Buße und einer engelgleichen Unschuld gelebt. Bitte für uns alle! 
 
Zum 22. Juni, dem Fest des heiligen Thomas Morus: 
2019* thoMas MorVs fortIs Vates sapIentIs VtopIae – Thomas Morus ist der 
starkmütige Seher der weisen „Utopia“. - Im Jahre 1516 wurde die „Utopia“ von 
Thomas Morus (1478 – 6.7.1535) veröffentlicht; sein Fest wird gemeinsam mit 
dem am 22.6.1535 enthaupteten John Fisher gefeiert. 
 
Zum 24. Juni, dem Fest des heiligen Johannes des Täufers: 
2019*  eX Vtero seneCtVtIs et sterILIs Ioannes baptIsta fILIVs pII zaCharIae  
et eLIsabeth Infans natVs est praeCVrsor DoMINI nostrI IesV VerI agnI pVrI - 
Aus dem Schoß einer Greisin und Unfruchtbaren ist Johannes der Täufer, der 
Sohn des frommen Zacharias und der Elisabeth als Kind geboren, der Vorläufer 
unseres Herrn Jesus Christus, des wahren sündenlosen Lammes. – Unter 
Verwendung einer Antiphon der ersten Vigil des Festes der Geburt des hl. 
Johannes.  
 
2019*  CognatI et VICInI aIVnt: Infans VoCetVr zaCharIas sICVt pater. 
eLIsabeth: non, pVer VoCabItVr Ioannes. zaCharIas In pVgILLare sCrIbIt: 
Ioannes erIt noMen eIVs – Die Verwandten und Nachbarn sagen: „Dss Kind soll 
wie der Vater Zacharias heißen“. Elisabeth <sagt>: „Nein, der Knabe wird 
Johannes heißen!“ Zacharias schreibt auf einem Täfelchen: „Johannes wird sein 
Name sein!“ – Lk 1, 59-62 
 
2019*  zaCharIas aLte prophetIzaVIt: tV pVer propheta DeI nostrI aLtIssIMI 
erIs et VoCaberIs et parabIs VIas saLVtIs soLIs VIVI orIentIs eX aLtIs – 
Zacharias sprach mit lauter Stimme den Prophetenspruch: „Du, Kind, wirst 
Prophet unseres höchsten Gottes sein und genannt werden und die Wege des 
Heiles der lebendigen Sonne bereiten, die aus der Höhe aufstrahlen wird“. - Lk 
1,76-78 
 
2019*  Vt qVeant LaXIs resonare fIbrIs MIraCVLa faCta soLVe poLLVtI 
LabII reatVs, sanCte Ioannes, LaVs pIa sIt tIbI, aLLeLVIa, aLLeLVIa! – Damit 
mit gelösten Stimmbändern die geschehenen Wundertaten ertönen können, löse 
die Schulden der beschmutzten Lippe, heiliger Johannes, frommes Lob dir. 
Halleluja. Halleluja! – Anpassung des berühmten Hymnus von Paulus Diaconus 
(ca. 720-799) zu Ehren des heiligen Johannes mit den lateinischen 



Solmisationssilben einer Oktave (Vt – Re – Mi – Fa – Sol – La – Si) durch 
Guido von Arezzo (ca. 991-1050) 
 
Zum 28. Juni, dem Herz-Jesu-Fest: 
2019* aVe Cor IesV, tV fornaX arDens CarItatIs, aVe paX Vera atqVe 
reConCILIatIo VItae Verae nostrae, MIserere nobIs! – Sei gegrüßt, Herz Jesu, 
Du brennender Feuerofen der Liebe, sei gegrüßt, wahrhaftiger Friede und 
Wiederversöhnung unseres wirklichen Lebens, erbarme dich unser! – Nach 
Anrufungen aus der Litanei zum Hl. Herzen Jesu -  
 
2019* Cor IesV DIVes In oMnes qVI InVoCant te tV es nobIs pIIs fons 
eXVberans totIVs ConsoLatIonIs, es nobIs VIta et resVrreCtIo nostra. – Herz 
Jesu, reich gegen alle, die dich anrufen, du bist für uns, die Frommen, eine 
überströmende Quelle allen Trostes, du bist für uns Leben und unsere 
Auferstehung. – Unter Verwendung einiger Anrufungen der Herz-Jesu-Litanei 
 
2019* Cor IesV, es nobIs fons totIVs ConsoLatIonIs, VIta et resVrreCtIo nostra, 
LVX Casta, paX et reConCILIatIo nostra, per LangVores tVos LIbera nos, 
MIserere nobIs, parCe nobIs. – Herz Jesu, du bist für uns Quelle allen Trostes, 
unser Leben und unsere Auferstehung, keusches Licht, Frieden und unsere 
Wiederversöhnung, dudrch deine Entkräftigungen befreie uns, erbarme dich 
unser, verschone uns! – unter Verwendung von Anrufungen aus der Litanei zum 
Hl. Herzen Jesu 
 
2019* Cor IesV, fons VItae Verae CLarItatIs et sanCtItatIs et totIVs 
ConsoLatIonIs, VIta et resVrreCtIo nostra, paX et reConCILIatIo nostra, 
MIserere nobIs rIte InVoCantIbVs te. -  Herz Jesu, Quelle des Lebens deer 
wahren Reinheit und Heiligkeit und allen Trostes, unser Leben und unsere 
Auferstehung, unser Friede und unsere Versöhnung, erbarme dich unser, die wir 
dich anrufen, wie es recht ist. – Unter Verwendung einiger Anrufungen der 
Herz-Jesu-Litanei 
 
2019* Cor nostrI IesV XrI ICtV LanCeae patens, es nobIs tVIs pIIs et rIte 
sanatIs fons eXVberans Verae VItae atqVe MIserICorDIae - Durch den 
Lanzenstich geöffnetes Herz unseres Jesus Christus, du bist für uns, deine 
Frommen und gebührend Geheilten, ein überreichlich strömender Brunnen des 
wahren Lebens und der Barmherzigkeit. 
 
2019* IesVs aLta VoCe IbI pronVntIaVIt: sI qVIs sItIt, VenIat aD Me et bIbat, 
e aCCIpIet aqVas VIVas IngentIs spIrItVs sanCtI. – Jesus rief dort mit lauter 
Stimme aus: „Wenn jemand dürstet, so komme er zu mir und trinke, und er wird 
die lebendigen Wasser des unendlichen Heiligen Geistes empfangen!“ -  Joh 
7,38.39 
 



Zum 29. Juni, dem Fest Peter und Paul: 

2019* petre CLeMens, Catenas resoLVe potestate tVa traDIta, aCCIpe nos pIos 
InIbI In regno aeternItatIs. – Gütiger Petrus, löse die Ketten mit der dir 
gegebenen Vollmacht, nimm uns Fromme dort im ewigen Reiche auf. 

2019* paVLVs apostoLVs et serVVs ChrIstI IesV sCrIpsIt: „Late Ipse DebItor 
Vester sVM graeCIs et barbarIs, sapIentIbVs atqVe InsIpIentIbVs“. – Paulus, 
Apostel und Knecht Jesu Christi hat geschrieben: „In hohem Maße bin ich 
persönlich Schuldner von euch Griechen und Barbaren, von euch Weisen und 
Toren!“ – vgl. Röm 1,14 

2019* paVLVs apstoLVs sCrIpsIt ChrIstIanIs In VerItate eCCLesIae 
VIVentIbVs: qVoqVo noLIte ConfIrMarI hVIC saeCVLo. - Der Apostel Paulus 
schrieb den Christen, die in der Wahrheit der Kirche leben: In keiner Weise 
gleicht euch dieser Welt an!  - Rom 12,2 

Zum 03. Juli, dem Fest des hl. Apostels Thomas: 
2019* thoMas apostoLVs VeXatVs atqVe renItens VIDens CICatrICes IesV 
ChrIstI VIVentIs IbI persVasIt sIbI. – Indem der von Zweifeln gequälte und 
widerstrebende Apostel Thomas die Wundnarben des lebendigen Jesus Christus 
sah, hat er sich dort überzeugt. - Jo 20,28.29 
 
Zum 6. Juli, dem Fest der heiligen Maria Goretti: 
2019* MarIa gorettI VIrgo et MartYr fortIs pVrItatIs, ora pro nobIs. – Maria 
Goretti, Jungfrau und starkmütige Martyrin der Reinheit, bitte für uns! – Maria 
Goretti, 16.10.1890 – 6.7.1902 
 
Zum 11. Juli, dem Fest des heiligen Benedikt: 
2019* beneDICtVs abbas eXtat VIr DeI In aLtVrIs CaeLestIbVs eVropae 
patronVs DIVInVs VItae ChrIstIanae oratIonIs et LaborIs – Abt Benedikt ist ein 
Mann Gottes, in der Höhe des Himmels für Europa der von Gott bestellte Patron 
des Betens und Arbeitens . 
 
2019* sanCte abbas beneDICte, fortIs patrone VItae reLIgIosae et eVropae, ora 
pro nobIs orantIbVs et LaborantIbVs, Vt VenIat oMnIbVs paX Late patens 
atqVe VerItatIs ChrIstI. – Heiliger Abt Benedikt, mächtiger Patron des 
religiösen Lebens und Europas, bitte für uns, die beten und arbeiten, dass für alle 
der umfassende und wirkliche Friede Christi komme! 
 
Zum 13. Juli, dem Fest der heiligen Heinrich und Kunigund: 
2019* sanCte IMperator henrICe, et tV, VXor kVnIgVnDes, rogate pro nostra 
patrIa In aLtIs CaeLIs, Vt VIVat et prosperet In VnItate, IVstItIa et LIbertate! - 
Heiliger Kaiser Heinrich, und du Kunigund, (seine) Gemahlin, bittet für unser 



Vaterland im hohen Himmel, dass es in Einigkeit, Recht und Freiheit lebe und 
blühe! 
 
Zum 16. Juli, dem Fest der Mutter Gottes vom Berge Karmel: 
2019* sIne fIne est tIbI gLorIa LIbanI et DeCor CarMeLI atqVe saron. 
aLLeLVIa! – In Ewigkeit ist dir die Herrlichkeit des Libanon und auch die 
Schönheit des Karmels sowie des Saron zuteil! Alleluja! – vgl. die alte 
Magnificat-Antiphon des Festes nach Is 35,2 
 
Zum 25. Juli, dem Fest des heiligen Apostels Jakobus des Älteren, des 
Sohnes des Zebedäus: 
2019 IaCobVs qVI a rege heroDe gLaDIo neCatVs est, fVIt fILIVs zebeDaeI 
atqVe frater tonItrVI eVangeLIstae IoannIs. In VIta aeternItatIs sIt sIne fIne 
CVstos noster. – Jakobus, der von König Herodes mit dem Schwert getötet (Apg 
12.2) wurde, war der Sohn des Zebedäus und Bruder des „Donnersohnes“ (vgl. 
Mk 3,17), des Evangelisten Johannes; er sei im ewigen Leben ohne Ende unser 
Schützer. 
 



 

Zum 15. August, dem Fest der Aufnahme Marias in den Himmel: 
2019* assVMpta et eXaLtata es aD CaeLos: tV pIa fILIa patrIs aeternI, 
genetrIX fILII, pVra sponsa spIrItVs sanCtI! Trahe nos In eXILIo patIentes post 
te! Ita ora pro nobIs totIs. - Aufgenommen bist du und erhoben in den Himmel, 
du fromme Tochter des ewigen Vaters, du Mutter des Sohnes, du reine Braut des 
Heiligen Geistes! Hole uns nach zu dir, die wir noch in der Verbannung leiden! 
So bitte für uns alle! - 
 
2019 * aVe MarIa Mater IesV et nostra, ora pro nobIs tVIs. – Sei gegrüßt Maria, 
Mutter Jesu und unsere Mutter, bitte für uns, die wir dir gehören! 
 
2019* aVe VIrgo MarIa pIa, Mater IesV – Sei gegrüßt, gütige Jungfrau Maria, 
Mutter Jesu! 
 



2019* aVe MarIa VIrgo et Mater IesV et pIa mostra. – Sei gegrüßt, Maria, 
Jungfrau und Mutter Jesu und unsere gütige Mutter. 
 
2019* aVe MarIs steLLa, VIrgo sIngVLarIs, fILIa patrIs aeternI, genetrIX fILII, 
sponsa pVra spIrItVs sanCtI paraCLItI! InfrInge VInCLa nostra, nobIs reIs bona 
CVnCta posCe! ora pIe pro nobIs! – Sei gegrüßt, du Meeresstern, einzigartige 
Jungfrau: Tochter des ewigen Vaters, Mutter des Sohnes, reine Braut des 
Heiligen Geistes, des Beistandes! Zerbrich unsere Fesseln, erbitte uns 
Schuldbeladenen alles Gute! Bitte fromm für uns! – Unter Verwendung des 
marianischen Hymnus „Ave maris stella“ -  
 
2019* MarIa tota pVLChra es et sIne Labe, hoDIe Coronata es regIna CaeLI et 
terrae, ora pro fILIIs tVIs. - Maria, du bist ganz schön und ohne Sünde, heute 
bist du zur Königin des Himmels und der Erde gekrönt, bitte für deine Kinder! 
 
2019* Mater, De CoeLo eXsVrge, pIa es et VXor eLeCta spIrItVs sanCtI et 
fILIa patrIs aeternI et genetrIX IesV sapIens, pVra, fortIs, ora pro totIs nobIs. – 
O Mutter, vom Himmel her steh, du bist die gütige und auserwählte Gattin des 
Heiligen Geistes, die Tochter des ewigen Vaters und weise, unbefleckte, starke 
Mutter Jesu, bitte für uns alle. – Die Zahlbuchstaben sind in ihrer Ordnung 
herausgehoben. 
 
2019* o pIa Mater DIVInae proVIDentIae, ora InsIstenter pro nobIs totIs! – O 
gütige Mutter der göttlichen Vorsehung, bitte inständig für uns alle! 
 
2019* qVae est Ista qVae IbI asCenDIt sICVt aVrora ConsVrgens? pVLChra Vt 
LVna eLeCta Vt soL, VI fortIs et terrIbILIs Vt ILLa Ingens aCIes orDInata? – 
Wer ist diejenige die da wie die Morgenröte sich erhebt, schön wie der Mond, 
auserwählt wie die Sonne, durch ihre Kraft stark und furchterregend wie jene 
berühmte gewaltige geordnete Schlachtreihe eines Heeres? - Nach der 
Benedictus-Antiphon des Festes Mariae Himmelfahrt 
 
2019 VIrgo genetrIX ChrIstI fILII DeI et pIa regIna paCIs orbIs et CaeLI VLtra 
Choros angeLICos, VeLVt DVX nobIs peCCatorIbVs In terrIs assIstat. – Die 
Jungfrau-Mutter Christi, des Sohnes Gottes, die gütige Königin des Friedens des 
Erdkreises und des Himmels weit über den Chören der Engel, sie stehe uns 
Sündern auf der Erde wie eine Feldherrin bei. 
 
Zum 20. August, dem Fest des heiligen Bernhard von Clairvaux: 
2019* eIa, praesIs MIhI, o fortIs et sapIens, Vt prosIs In terra, non Vt IMperes. 
– Wohlan, stehe mir vor, o Starker, Weiser, um auf Erden zum Nutzen zu sein, 
nicht um zu herrschen. - Bernhard von Clairvaux, heiliger Abt und 
Kirchenlehrer, 1090 – 20.8.1153: de consid. 2,6 
 



Zum 24. August, dem Fest des heiligen Apostels Bartholomäus: 
2019 barthoLoMaeVs nathaneL aIt: IesVs rabbI, tV es fILIVs DeI, es reX 
IsraeL – et IesVs aIt eI: eCCe Vere IsraeLIta, In te herba InIqVItatIs non 
IntraVIt. – Bartholomäus Nathanael sagt: „Jesus, Meister, du bist der Sohn 
Gottes, du bist der König von Israel“. – Und Jesus sagt zu ihm: „Seht, wirklich, 
ein Israelit, in dir gibt es keine Spur von Falschheit!“ - Jo 1,47; Mk 3,16 – Das 
überraschende „vere Israelita“ steht so im Originaltext der Vulgata an der 
zitierten Stelle! 
 
Zum 24. August 2019, zu meinem 84. Geburtstag:  
2019*  LXXXIIII annIs ante VIII kaL. sept. herbert DoVteIL fILIVs pIstorIs 
paVLI et ChrIstInae VXorIs  grefrath prope CrefeLD natVs est. VIVat, CresCat, 
fLoreat gratIa aLta spIrItVs sanCtI VIVentIs! – Vor 84 Jahren ist am 24. August 
Herbert Douteil als Sohn des Bäckers Paul und seiner Gemahlin Christine  in 
Grefrath bei Krefeld geboren worden; er lebe, wachse und gedeihe durch die 
hohe Gnade des lebendigen Heiligen Geistes! 
 
 
Zum 28. August, dem Fest des heiligen Augustinus: 
2019* aVgVstInVs sapIens aIt: VobIsCVM fIDeLIs, pro VobIs eXIsto 
epIsCopVs In aVCtorItate IesV ChrIstI. - Augustinus, der Weise, sagt: Mit euch 
bin ich Gläubiger, für euch stehe ich da als Bischof in der Vollmacht Jesu 
Christi. 
 
2019* aVgVstInVs egregIVs atqVe pIVs et sapIens epIsCopVs eCCLesIae 
hIpponensIs eXhortans aIt nobIs pIIs: aMa fortIter et faC qVoD VIs. - 
Augustinus, der herausragende und fromme und weise Bischof der Kirche von 
Hippo sagt mahnend uns Frommen,: Liebe herzlich, und tue, was du willst. – 
Dieses „Liebe“ muss natürlich richtig verstanden werden – es meint nach 1 Kor 
13,7 das Bemühen, nie etwas Unziemliches, sondern aus Liebe immer das Beste 
in Bezug auf Gott, den Nächsten und sich selbst tun zu wollen! - 
 
2019* MYsterIVM fInIs IInIIqVItatIs – Das Geheimnis des Endes der Bosheit. 
 
2019* VIDenteM VIDere sIne fIne IbI In patrIa Ipse opto. – Jch wünsche, in 
eigener Person den dort im Vaterland ohne Ende zu sehen, der mich immer 
sieht. – Augustinus  
 
2019* sententIa aVgVstInI: CreDo In CorpVs IhesV XrI qVoD est eCCLesIa 
Vna sanCta CathoLICa apostoLICa, opVs trInItatIs totIVs In terrIs et In hIstorIa 
praesenI. – Ein Satz des Augustinus <lautet>: Ich glaube an den Leib Jesu  
Christi; er ist die eine, heilige, katholische und apostolische Kirche, das Werk 
der gesamten Dreifaltigkeit auf Erden und in der gegenwärtigen Geschichte. 
 



2019* sententIa sapIens aVgVstInI theoLogI pII: feCIstI nos aD te et sIne 
reqVIe est Cor DoneC reqVIesCat In te, DeVs qVI es fons VItae pVrItatIs  
atqVe VerItatIs. – Ein weiser Ausspruch des frommen Theologen Augustinus 
lautet: Du hast uns auf Dich hin geschaffen, und ohne Ruhe ist das Herz, bis es 
in dir ruht, o Gott, der du die Quelle des Lebens, der Reinheit und der Wahrheit 
bist. – vgl. Augustinus, Confessiones XIII,1,1 
 
2019* taLIs est qVIsqVe qVaLIs eIVs DILeCtIo anIMI, aIt nobIs aVgVstInVs 
epIsCopVs, phILosophVs atqVe Ingens theoLogVs. – Ein jeder ist das, was 
seine Vorliebe in seiner Seele ist, sagt uns der Bischof, Philosoph und 
außerordentliche Theologe Augustinus. 
 
2019* tangere CorDe, hoC est CreDere, DIXIt aVgVstInVs phILosophVs atqVe 
theoLogVs LVX VerItatIs et pIae sapIentIae. – Mit dem Herzen berühren, das 
heißt glauben, sagte Augustinus, der als Philosoph und Theologe ein Licht der 
Wahrheit und der frommen Weisheit war. 
 
Zum 3. September, dem Fest Gregors des Großen: 
2019* gregorIVs fVIt praefeCtVs VrbIs, abbas, DeLegatVs papaLIs, egregIVs 
papa serVVs serVorVM totIVs orbIs, pastor bonVs et fortIs et VerVs et 
attentVs, CantVs faVtor, sCrIptor atqVe VoX sapIentIae et reI pIetatIs orator. – 
Gregor (540-614) war Präfekt der Stadt <Rom>, Abt <des von ihm gegründeten 
Andreasklosters: 575>, päpstlicher Gesandter <in Konstantinopel: 579-585>, als 
herausragender Papst ein Knecht der Knechte <Christi – als erster benutzte 
Gregor diesen auf Mk 10,44 gründenden, von allen späteren Päpsten 
übernommenen Titel> auf dem ganzen Erdkreis, ein guter, machtvoller, echter 
und aufmerksamer Hirt, Förderer des Gesanges <Gregor gab dem 
Gregorianischen Gesang seinen Namen>, als Schriftsteller und eine Stimme der 
Weisheit <deshalb wird Gregor als einer der vier lateinischen Kirchenlehrer 
verehrt> und Redner der Frömmigkeit! 
 
Zum 4. September, dem 3. Jahrestag der Heiligsprechung von Mutter Teresa 
von Calcutta in Rom, deren liturgisches Fest am 5. September gefeiert wird:  
2019* Mater teresa CaLCVttae ante III annos DeCLarata sanCta, ora pro 
paVperIbVs. – Mutter Teresa von Calcutta, vor ddei Jahren bist Du feierlich als 
Heilige erklärt worden, bete für die Armen.  
 
2019* pIa et praeCLara sanCta Mater teresa De CaLCVtta ora pro totIs 
paVperIbVs orbIs. – Fromme und hochberühmte heilige Mutter Teresa von 
Calcutta, bitte für alle Armen der Welt. 
 
2019* teresa Mater pIa paVperVM totIVs orbIs, ora pro eIs. – Theresa, gütige 
Mutter der Armen der ganzen Welt, bitte für sie! 
 



Zum 8. September, dem Fest der Geburt der Muttergottes Maria: 
2019* natIVItas saCra est hoDIe sanCtae et pIae VIrgInIs regaLI eX progenIe 
eXortae et praeCeLsae genItrICIs IesV ChrIstI eX spIrItV, CVIVs VIta 
InCLYta CVnCtas ILLVstrat fortIter eCCLesIas totIVs hVIVs nostrI orbIs. – 
Heute ist die Gott geweihte Geburt der heiligen und frommen Jungfrau, die aus 
königlichem Geschlecht hervorgegangen ist, und der hocherhabenen Mutter Jesu 
Christi aus dem Geist; ihr berühmtes Leben erleuchtet dauerhaft alle Kirchen 
dieses unseres gesamten Erdkreises. – In Anlehnung an die beiden ersten 
Vesperantiphonen der alten Liturgie am Fest Mariae Geburt. 
 
Zum 12. September, dem Fest ds Namens der Muttergottes Maria: 
2019* o festIVItas noMInIs pIae VIrgInIs MarIae! – Oh Fest des Namens der 
gütigen Jungfrau Mariae! 
 
Zum 13. September, dem Fest des heiligen Johannes Chrysostomus: 
2019* Ioannes ChrYsostoMVs eXstat CoenobIta eXpertVs et orator egregIVs et 
DoCtor sapIens et patrIarCa InIVste eXpVLsVs. – Johannes Chrysostomus ragt 
heraus als erfahrener Einsiedler, als ausgezeichneter Redner, als weiser Lehrer 
und als zu Unrecht vertriebener Patriarch. 
 
Zum 14. September, dem Fest der Erhöhung des Heiligen Kreuzes: 
2019* saLVe, CrVX, spes fortIs et VnICa MVnDI! eXsVLta, VoX, aLLeLVJa! 
– Sei gegrüßt, Kreuz, mächtige und einzige Hoffnung der Welt! Juble, Stimme, 
halleluja! 
 
Zum 15. September, dem Fest der Sieben Schmerzen Mariens: 
2019* VIrgo sIngVLarIs et fortIs, stabas DoLorosa IVXta CrVCeM IesV 
ChrIstI VnIgenItI tVI, ora sIne fIne pro nobIs fILIIs tVIs. – Einzigartige und 
starke Jungfrau, du standest voller Schmerzen am Kreuz Jesu Christi, deines 
eingeborenen Sohnes, bitte immer für uns, deine Kinder. 
 
Zum 21. September, dem Fest des heiligen Apostels und Evangelisten 
Matthäus: 
2019* MatthaeVs pVbLICanVs fVIt apostoLVs ChrIstI et testIs sCrIptor 
sapIens et VeraX eVangeLII VerbI DIVInI et agnI.– Der Zöllner Matthäus war 
Apostel Christi und als weiser und der Wahrheit verpflichteter Zeuge 
Schriftsteller des Evangeliums des göttlichen Wortes und des Lammes. 
 
Zum 25. September, dem Gedenktag des heiligen Nikolaus von Flüe: 
2019* nICoLaVs fLVensIs pater faMILIae, aLta DeI gratIa CoenobIta pater 
paCIs patrIae. – Der Familienvater Nikolaus von Flüe <wurde> durch Gottes 
erhabene Gnade als Einsiedler Vater des Friedens des Vaterlandes.  



 
 
Zum 28. September, dem Gedenktag der heiligen Lioba: 
2018* sanCta et pIa Lioba, fVIstI sanCtI sapIentIs epIsCopI bonIfatII 
CrVCIferentIs soLatIVM peregrInatIonIs atqVe aVXILIatrIX LegatIonIs 
CathoLICae – Heilige und gottesfürchtige Lioba, du warst des heiligen, das 
Kreuz bringenden weisen  Bischofs Bonifatius Trost auf der Pilgerschaft und 
Helferin für den katholischen Legaten. – Lioba, Verwandte des hl. Bonifatius, 
seit 735 Äbtissin von Tauberbischofsheim, + um 782, in Fulda neben dem Grab 
von Bonifatius beigesetzt; das Chronogramm unter Verwendung der Titel, die 
Bonifatius, der Bischof und päpstliche Legat, selbst seiner Verwandten in einem 
Brief gegeben hat. 
 
Zum 29. September, dem Fest der Erzengel Michael, Gabriel und Raphael: 
2019* sanCtI arChangeLI MIChaeL propVgnator eXerCItVs CaeLestIs, gabrIeL 
nVntIVs InCarnatIonIs IoannIs et IesV, raphaeL qVI astItIstI tobIae saraeqVe, 
sItIs nobIs terrenIs Ingentes et paratI proteCtores – Die heiligen Erzengel 
Michael, der Vorkämpfer des himmlischen Heeres, Gabriel, der Verkünder der 
Menschwerdung von Johannes und Jesus, Raphael, der Tobias und Sara 
beigestanden hat, seid uns, den Irdischen, mächtige und bereitwillige Schützer! 
 
2019* tres arChangeLI: MIChaeL pVgnat pro Deo, gabrIeL nVntIat, raphaeL 
CVrat. - Es gibt drei Erzengel: Michael kämpft für Gott, Gabriel verkündet, 
Raphael heilt. 
 
Und weil Raphael Tobias beigestanden hat, hier ein Chronogramm zum Beginn 
des Buches Tobias: 



2019*  tobIas eX trIbV et CIVItate nephtaLI, qVae est In sVperIorIbVs 
gaLILaeI sVpra naasson, nInIVe In CaptIVItate posItVs VIaM VerItatIs et 
LegIs paternae VItae non DeserVIt atqVe VIXIt. - Tobias aus dem Stamm und 
der Stadt Nephtali, das in den oberen Bezirken von Galiläa oberhalb von 
Naasson liegt, hat in Ninive, als er in Gefangenschaft geraten war, den Weg der 
Wahrheit und des väterlichen Gesetzes nicht verlassen und gelebt. – Tb 1,1.2  
 
Zum 30. September, dem Fest des heiligen Hieronymus: 
2019* hIeronYMVs DoCtor ILLVstrIs et IngenIosVs Interpres bIbLIae 
VVLgatae LIngVae LatInae qVae sIt nobIs  LVX Vera. – Hieronymus, 
berühmter Lehrer und talentvoller Übersetzer der Bibel der Vulgata in der 
lateinischen Sprache, die uns ein Licht der Wahrheit sein möge. 
 
Zum 1. Oktober, dem Fest der heiligen Theresa vom Kinde Jesu:  
2019* sanCta theresa De IesV Infante ora In CaeLIs pro MInIstrIs eCCLesIae  
pVgnantIs – Heilige Theresa vom Jesuskind, bete im Himmel für die Diener der 
kämpfenden Kirche! 
 
Zum 2. Oktober, dem Fest der heiligen Schutzengel: 
2019* angeLI nostrI sanCtI CVstoDes natVrae nostrae terrestrIs et fragILIs 
perVIgILes, aVertIte a nobIs In VIIs nostrIs et praeLIIs VItae et eXItVs 
InsIDIas proDItorIs angeLI. – Heilige, überaus wachsame Schutzengel über 
unsere irdische und zerbrechliche Natur, wendet in den Kämpfen auf unseren 
Wegen des Lebens und Sterbens die Nachstellungen des teuflischen Engels von 
uns ab. 
 
2019* IneffabILI proVIDentIa sanCtVs et fortIs angeLVs CVstos nos DefenDIt 
a praesentIbVs perICVLIs hVIVs VIae VItae et transItVs. – Durch die 
unaussprechliche Vorsehung beschützt uns der heilige und mächtige 
Schutzengel vor den gegenwärtigen Gefahren dieses Lebensweges und des 
Todes. 
Variante: 2019* IneffabILI et CLara proVIDentIa sanCtVs et fortIs angeLVs 
CVstos nos DefenDIt In VIIs VItae et In eXItV atqVe transItV. – Durch die 
unaussprechliche und hell leuchtende Vorsehung verteidigt uns der heilige und 
mächtige Schutzengel auf den Wegen des Lebens und beim Tod und Übergang. 
 
Zum 4. Oktober, dem Fest des heiligen Franziskus: 
2019* franCIsCVs, frater sapIens soLIs, LVnae, aerIs, terrae fLorIDae, In fIne 
MortIs CorporaLIs. – Franziskus, der weise Bruder von Sonne, Mond, der Luft, 
der blütenreichen Erde, am Ende des körperlichen Todes – Nach dem 
Sonnengesang des heiligen Franziskus.  
 
2019* sanCtVs franCIsCVS hoMo apostoLICVs fortIs egregIVs et CathoLICVs 
In LaetItIa VIVa seCVtVs est VestIgIa ChrIstI IesV - Der heilige Franziskus, 



ein tapferer, hervorragender apostolischer und katholischer Mann, folgte in 
lebendiger Freude den Fußstapfen Jesu Christi. 
 
Zum 7. Oktober, dem Rosenkranzfest: 
2019* fratres nostrI et sorores, orate rIte et In pIetate rosarIVM VIrgInIs 
MarIae. – Unsere Brüder und Schwestern, betet richtig und fromm den 
Rosenkranz der Jungfrau Maria. 
2019* festIVItas rosarII VIrgInIs MatrIs MarIae – Fest des Rosenkranzes der 
Jungfrau Mutter Maria 
 
Zum 8. Oktober, dem 61. Todestag von Papst Pius XII: 
2019* LXI annIs ante VII ID. oCt. papa pIVs XII pastor angeLICVs et fortIs 
Defensor VrbIs et trIstIs popVLI IVDaICI transIIt. – Am 9. Oktober vor 61 
Jahren ist Papst Pius XII, der engelgleiche Hirt* und mutiger Verteidiger der 
Stadt <Rom>** und des von Trauer erfüllten jüdischen Volkes *** gestorben. – 
Papst Pius XII, Eugenio Pacelli, 2.3.1876 - 8.10.1958 - *aus der 
Malachiasweissagung - **Titel vom römischen Volk anlässlich seiner 
Beerdigung - *** so Golda Meir, damals israelische Außenministerin und 
spätere Premierministerin des Staates Israel, in ihrem Kondolenzschreiben 
 
2019* papa pIVs XII eVgenIo paCeLLI pastor angeLICVs et fortIs et LVX 
Clara, In horrIbILIbVs IVstVs Inter natIones et InVICtVs Defensor eXtrItI 
popVLI IVDaICI ante LXI annos transIIt. – Papst Pius XII., Eugenio Pacelli, der 
engelgleiche und tapfere Hirt und helles Licht, unter schrecklichsten Umständen 
Gerechter unter den Völkern und unbeugsamer Verteidiger des zertretenen 
jüdischen Volkes, ist vor 61 Jahren gestorben. – Diese beiden Chronogramme 
geschrieben gegen die Lügen von Hochhuth, Cornwell, Goldhagen und des 
KGB – veritas vincat malefica mendacia – möge die Wahrheit die boshaften 
Lügengespinste zerreißen! 
 
Zum 9. Oktober, dem Jahrestag der Leipziger Montagsdemonstration des 9. 
Oktober 1989, als 70.000 mutige Menschen das Ende eines Unrechtsregimes 
einleiteten: 
2019* aMor VnItIVVs est sIne tIMore. - Die einheitsschaffende Liebe kennt 
keine Angst. - vgl. 1 Jo 4,18 
 
Zum 11. Oktober, dem Fest des heiligen Papstes Johannes XXIII.: 
2019* Ioannes XXIII papa InsIgnIs ConCILII Vat. II et enCYCLICae „paCeM 
In terrIs“ LXI annIs ante V. kaL. noV. eLeCtVs est. – Johannes XXIII., der 
bedeutende Papst des 2. Vatikanischen Konzils und der Enzyklika „Pacem in 
terris“, wurde vor 61 Jahren am 28. Oktober gewählt. – Angelo Giuseppe 
Roncali, * 25.11.1881, am 28.10.1958 als Nachfolger von Pius XII. zum 261. 
Papst gewählt, nahm den Namen Johannes XXIII. an, berief am 25.1.1959 das 
Zweite Vatikanische Konzil ein, veröffentlichte am 11.4.1963 die Enzyklika 



„Pacem in terris“, starb am 3.6.1963, wurde von Johannes Paul II. am 3.9.2000 
selig- und von Papst Franziskus am 27.4.2014 heiliggesprochen; sein Fest ist am 
11. Oktober, dem Datum, als 1962 das 2. Vatikanische Konzil eröffnet wurde. 
 
2019* obeDIentIa paXqVe nobIs aD fIneM. – Gehorsam und Friede sei uns bis 
zum Ende. – Oboedientia et pax – Gehorsam und Frieden, lautete der 
Wahlspruch von Johannes XIII. 
 
Zum 12. Oktober, dem Fest der Muttergottes von Aparecida, der Patronin 
Brasiliens: 
2019* VIVat genetrIX ChrIstI fILII DeI et nostra, saLVe VIrgo sIne Labe 
orIgInaLI ConCepta apareCIDa, ora pro nobIs popVLo VIVentI In terra sanCtae 
CrVCIs. – Es lebe die Mutter Christi, des Sohnes Gottes, und unsere Mutter, sei 
gegrüßt, ohne Makel der Erbsünde empfangene Jungfrau Aparecida, bete für 
uns, das Volk, das im Land des heiligen Kreuzes* lebt! – Das Chronogramm ist 
bis zur Bitte am Ende die fast wörtliche Übersetzung des am meisten 
gesungenen Liedes zu Ehren der Landespatronin. - *„Land des heiligen 
Kreuzes“, ursprünglicher Name Brasiliens, das am 22.April 1500 von Pedro 
Álvares Cabral erreicht wurde; der Name Brasilien kam erst später auf, als das 
reiche Vorkommen von Brasilholz entdeckt und ausgebeutet wurde. - 
„Aparecida“ – der Name erklärt sich dadurch, dass am 12.10.1717 drei Fischern 
im Fluß Paraíba bei Guaratinguetá im Staat São Paulo die bei einem Brand 
misslungene und in zwei Stücke zerbrochene und im Fluss versenkte Statue der 
Jungfräulichen Empfängnis Mariens „erschienen“ (= gefunden worden) war; sie 
hatten die ganze Nacht hindurch vergeblich gefischt, doch nach den beiden 
Würfen, bei denen sie die beiden Teile der Figur fanden, machten sie beim 
nächsten Wurf des Netzes einen wirklich wunderbaren Fischfang, der ihr Boot 
füllte, was sich wie ein Lauffeuer herumsprach; die glücklichen Fischer setzten 
die Figur zusammen, brachten sie in ihre Hütten und verehrten sie zunächst dort; 
wegen ihrer Wundertätigkeit und der ständig zunehmenden Schar der Menschen 
wurde sie dann aber in eine für sie gebaute Kapelle gebracht; heute gibt es in 
„Aparecida do Norte“ eine der größten Marienwallfahrten und -skirchen der 
Welt; sie wurde von Papst Johannes Paul II. am 4.6.1980 feierlich eingeweiht. 
 
 
Zum 15. Oktober, dem Festtag der heiligen Teresa d´Avila: 
2019* pIa et sapIens teresa IesV D´aVILa DICIt: nIhIL te pertVrbet, nIhIL te In 
terrIs terreat, nIhIL nIsI DeVs trInVs, pater et eIVs fILIVs atqVe spIrItVs te 
satIsfaCIat. – Die gottesfürchtige und weise Teresa von Jesus d`Avila sagt: 
Nichts soll dich verwirren, nichts auf Erden soll dich erschrecken, nichts außer 
dem dreifaltigen Gott, dem Vater und seinem Sohn Jesus und dem Heilige Geist 
soll dir genug sein! – Der Ordensname der heiligen Kirchenlehrerin Teresa 
d´Avila (28.3.1515 – 4.10.1582) lautete „Teresa von Jesus“. 
 



2019* theresa, fVLCIaM te CarIs, DVLCIbVs, VIrentIbVs et spIrantIbVs atqVe 
eXVberantIbVs fLorIbVs. - Theresa, ich will dich aufrechterhalten mit teuren, 
süßen, blühenden und duftenden und reich überquellenden Blumen. 
 
2019* teresa IesV D´aVILa pIa et sapIens DICIt: nIhIL In terrIs te pertVrbe, 
nIhIL te terreat, nIhIL tIbI absIt, sI DeVs VerVs, pater et fILIVs atqVe spIrItVs 
te satIsfaCIt. – Teresa von Jesus d`Avila, die Gottesfürchtige und Weise, sagt: 
Nichts auf der Erde soll dich verwirren, nichts soll dich erschrecken, nichts dir 
fehlen, wenn der wahre Gott, der Vater und der Sohn und der <Heilige> Geist 
dir genügt. – Der Ordensname der heiligen Kirchenlehrerin Teresa d´Avila 
(28.3.1515 – 4/15.10.1582) lautete „Teresa von Jesus“; die seltsame 
Datumsangabe ist richtig; denn in der Nacht ihres Todes trat die 
Gregorianische Kalenderreform in Kraft, so dass auf den 4. Oktober gleich der 
15. folgte! 
 
Zum 16. Oktober, dem Fest der heiligen Hedwig: 
2019* aVe, heDeVVIgIs, aLta et fortIs et sanCta VXor DVCIs sILesIae, patIens 
apostoLa paCIs et pIetatIs, ora pro nobIs In aVLa CaeLestI, Vt VenIat paX 
VnIVersaLIs atqVe Verae IVstItIae pro CVnCtIs europaeIs et orbIs patrIIs! - 
Sei gegrüßt, Hedwig, erhabene und starkmütige und heilige Gattin des Herzogs 
von Schlesiens, geduldige Botin des Friedens und der Frömmigkeit! Bitte für 
uns am himmlischen Hof, dass ein allgemeiner Friede und ein Friede der 
wahrhaftigen Gerechtigkeit für alle europäischen Vaterländer und die des 
Erdkreises komme! 
 
Zum 18. Oktober, dem Fest des heiligen Evangelisten Lukas: 
2019* LVCas, fVIstI MeDICVs sapIens et eXpertVs, eVangeLIsta VerItatIs et 
soCIVs VeteranVs  paVLI. – Lukas, du warst der weise und erfahrene Arzt, 
Evangelist der Wahrheit und ein altgedienter Begleiter des Paulus. 
 
Zum 22. Oktober, dem Fest des heiligen Papstes Johannes Paul II.: 
2019* oMnIa Mea tVa sVnt, o VIrgo pIa et fortIs. – Alles, was mein ist, gehört 
dir, o gütige Jungfrau! – nach Grignon von Monfort im Goldenen Buch: totus 
tuus!, was zum Wahlspruch von Johannes Paul II. wurde.  
 
2019* totVs tVVs, MarIa Mater pIa, sapIens et fortIs – Ich bin ganz dein, Maria, 
gütige, weise und starke Mutter! – Wahlspruch des Heiligen  
 
2019* Is MarIae aIt: Integer tVVs sVM! -  2019* MarIa aIt eI: et tV erIs totVs 
MeVs! -  Er sagt zu Maria: Ich bin ganz dein! -  Maria sagt zu ihm: Und Du 
wirst ganz mein sein! – Gespräch zwischen Johannes Paul und Maria als 
Doppelchronogramm 
 
Zum 28. Oktober, dem Fest des heiligen Apostels Judas Thaddäus: 



2019* IVDas thaDDaeVs, Iste frater IaCobI et serVVs IesV est sCrIptor sapIens 
eXIgVae breVIsqVe apostoLICae Cartae VIgorIs et pIetatIs. – Judas Thaddäus, 
dieser Bruder des Jakobus und Knecht Jesu, ist der weise Verfasser des knappen 
und kurzen Apostolischen Briefes voller Kraft und Frömmigkeit. – vgl. Jud 1 
 
Zum 28. Oktober, dem Fest des heiligen Apostels Simon des Kananäers: 
2019* sIMon zeLotes aVt CananaeVs VoCatVs est apostoLVs IesV et erIt nobIs 
IVDeX fVtVrI saeCVLI In patrIa. – Simon der Eiferer, oder, wie er auch 
genannt wird, der von Kana, ist Apostel Jesu und wird für uns Richter der 
künftigen Welt in der Heimat sein. - vgl. Lk 22,30 
 
Zum 1. November, dem Fest Allerheiligen:  
 
2019* CarItas ChrIstI VrgVrsIt paVLVM et apostoLos VIVentes In totIs 
saeCVLIs hIstorIae et terrIs VnIVs atqVe Verae eCCLesIae CathoLICae. -  Die 
Liebe Christi drängte Paulus und die Apostel, die in allen Jahrhunderten und 
Ländern der Geschichte der einen und wahren katholischen Kirche gelebt haben. 
– vgl. 2 Cor 5,14 
 
2019* CYprIanVs VatICInatVs est: qVoD erat ChrIstVs In praetorIo pILatI 
InIVstI erIMVs ChrIstIanI In forIs VnIVersI orbIs. – Zyprian hat vorausgesagt: 
Was Christus im Gerichtshof des ungerechten Pilatus war, werden wir Christen 
auf den Marktplätzen der gesamten Welt sein. – Zyprian von Karthago, Idol. 
6,15 
 
2019* hIC fILIVs DeI VIVIt VIator et testIs In peregrInatIone,  IbI erIt fInIs 
atqVe Vera et perpetVa LaVDatIo et aLLeLVIa sIne DefeCtV – Hier lebt der 
Sohn Gottes als Wanderer und Zeuge auf der Pilgerschaft, dort wird das Ende 
sein und der wahrhaftige und ewige Lobpreis und das Alleluja ohne Makel.  – 
cf. Augustinus, In 1. Epistolam Ioannis ad Parthos, tract. 10, n. 6 – PL 35, 2058 
 
2019* hI qVI aMICtI sVnt stoLIs aLbIs, qVI sVnt eI et VnDe VenerVnt? hI 
sVnt qVI VenerVnt e trIbVLatIonIbVs et LaVarVnt stoLas sVas In aLVeo 
sangVInIs agnI VIVI – Wer sind diese, die mit weißen Gewändern bekleidet 
sind und woher kommen sie? Das sind die, die aus den Bedrängnissen 
gekommen sind und ihre Kleider im Becken des Blutes des lebendigen Lammes 
gewaschen haben – Apok 7,17 
 
2019* IesVs ChrIstVs DILeXIt nos et LIbere LaVIt nos ab totIs InIqVItatIbVs 
nostrIs In sangVIne sVo et feCIt nos saCerDotes In regno DeI et patrIs sVI – 
Jesus Christus hat uns geliebt und uns aus eigenem Antrieb von all unseren 
Sünden in seinem Blut rein gewaschen, und uns zu Priestern und Königen im 
Reiche Gottes und seines Vaters gemacht. - Apok 1,6 
 



2019* In DoMo DeI nostrI habItabVnt totI pII IVstI. – Im Hause unseres Gottes 
werden alle frommen Gerechten wohnen. 
 
2019* In eCCLesIa IesV aLII sVnt qVI e DIsCIpVLIs In totIs terrIs 
peregrInantVr, aLII qVI eXpLeto hoC CVrsV VnICo terrestrIs VItae fVnCtI 
pVrIfICantVr, aLII Vero qVI In CaeLIs gLorIfICantVr. – In der Kirche Jesu 
sind die einen diejenigen, die aus der Zahl der Jünger auf der ganzen Erde als 
Pilger dahinziehen, die anderen, welche nach der Vollendung dieses einmaligen 
Laufes des irdischen Lebens gereinigt werden, die dritten aber, die im Himmel 
verherrlicht werden. – vgl. Vat.II., Lumen gentium, 48 
 
2019* patrona nostra, DeDIstI sangVIneM Xto, ora pro nobIs. – Unsere 
Patronin, Du hast Dein Blut Christus geschenkt, bitte für uns. 
 
2019* sI qVIs In ChrIsto noVa CreatVra, Vetera transIerVnt – eCCe IbI faCta 
sVnt oMnIa noVa atqVe pro nobIs reConCILIata pVra gratIa CrVCIs IesV. – 
Wenn jemand in Christus ein neues Geschöpf geworden ist, so ist das Alte 
vergangen – siehe, dort ist alles neu geworden und für uns wiederversöhnt durch 
reine Gnade des Kreuzes Jesu. -  vgl. 2 Cor 5,17 
 
2019* Vere beatI IbI erItIs Vos CIbantes, potVsqVe offerentes, tegentes, 
ConDentes, CoLLIgentes, Carpentes, VIsItantes atqVe ConsVLentes, 
eXorantes, fortIter ferentes, soLantes, DoCentesqVe, LIberantes atqVe In 
pIetate IgnosCentes. - Wahrhaftig glückselig werdet ihr dort sein, die ihr (den 
Hungernden) zu essen gebt, (den Durstigen) zu trinken gebt, die ihr (die 
Nackten) bekleidet, die ihr (die Obdachlosen) aufnehmt, (die Toten) bestattet, 
(die Kranken) pflegt, (die Gefangenen) besucht, (den Ratsuchenden) ratet, (für 
die, die des Gebetes bedürfen) betet, (die Last des Nächsten) in Stärke ertragt, 
(die Trostlosen) tröstet, (die Unwissenden) belehrt, (die im Irrtum Befangenen) 
befreit und (denen, die euch beleidigten und Böses taten,) fromm verzeiht. - 
Die sieben leiblichen und die sieben geistlichen Werke der Barmherzigkeit, die 
uns zur wirklichen Seligkeit im Gericht führen. – vgl. Mt 25, 31-46; KKK 2447 
 
Zum 2. November, dem Fest Allerseelen – und zum 25. November, dem 
Totensonntag: 
2019*aDVenIat (nobIs et eIs) (tIbI) regnVM DeI patrIs et fratrIs nostrI aeternI 
et fortIs. – Es komme (zu uns und zu ihnen) (zu dir) das Reich Gottes, des 
Vaters und unseres ewigen und mächtigen Bruders. – vgl. Mt 6,10 
 
2019* ars bene MorIenDI est Vera ars bene VIVenDI – Die Kunst, gut zu 
sterben ist die wirkliche Kunst, gut zu leben. – aber umgekehrt gilt auch: 2019*  
ars Vera bene VIVenDI est ars bene MorIenDI - Die Kunst, gut zu leben ist die 
wirkliche Kunst, gut zu sterben. – Denn wer gut sterben will, muss sich durch 
ein gutes Leben auf den Tod vorbereiten, und wer die echte Kunst beherrscht, 



gut zu leben, beherrscht auch die Kunst, gut zu sterben - denn wie man lebt, so 
stirbt man auch. – „Leben muss man lernen für den Tod, sterben lernen für das 
Leben“ Johannes Paul II.  Ansprache an die Bischöfe aus Süddeutschland 39 f 
(10.12.1992) – Varianten: 2019* ars bene VIVenDI est Vera ars bene MorIenDI. 
- Die Kunst, gut zu leben, ist die wahre Kunst, gut zu sterben. - es gilt auch 
umgekehrt: ars bene MorIenDI est Vera ars bene VIVenDI. - Die Kunst, gut zu 
sterben, ist die wahre Kunst, gut zu leben. - vgl. Eccli 7,40: In omnibus operibus 
tuis memorare novisssima tua, et in aeternum non peccabis.- In all deinen Taten 
gedenke deiner letzten Stunde, und in Ewigkeit wirst du nicht sündigen.  
 
2019* DIes DoMInI VenIet Vt fVr. – Der Tag des Herrn wird kommen wie ein 
Dieb <in der Nacht>, 2 Petr3,10 
 
2019* eXorate InsIstenter et pIe pro anIMIs fratrVM! - Betet inständig und 
fromm für die Seelen der Brüder! 
 
2019* hIC VIta fILII DeI peregrInatIo In transItV LVCtVs probatIonIs. – Hier 
ist das Leben eines Kindes Gottes eine Wanderschaft einer traurigen Prüfung – 
dort wird das Ende und ein ewiger Lobpreis ohne Fehler im Zustand der Ruhe 
des Vaterlandes sein. 
 
2019* IesV pIetatIs, Miserere totIs anIMIs In pVrgatorIo. – Gütiger Jesus, 
erbarme dich aller Seelen im Fegefeuer! 
 
2019* IesV, ab IMproVIsa et repentIna Morte tVere nos! – Jesus, vor einem 
unvorhergesehenen und jähen Tod bewahre uns! 
 
2019* Integer qVI sIs hoMo, Vtere sapIenter teMpore tVo. – Der du gänzlich 
ein <vergänglicher> Mensch sein magst, nutze in Weisheit deine <flüchtige> 
Zeit! – Ovid, tristia 4,3,83 –  
 
2019* Ista VIta ChrIstIanI DVpLeX est:  
Vna In fIDe CaLIgInosa - aLtera In speCIe CLarItatIs, 
Vna In VIa peregrInatIonIs  - aLtera In statV fInaLI patrIae, 
Vna In transItV probatIonIs atqVe In Labore aCtIonIs - aLtera In VIgore statVs 

retrIbVtIonIs et In reqVIe VIsIonIs. –  
Dieses Leben eines Christen ist ein doppeltes:  
Das eine im Dunkel des Glaubens - das andere in der lichtvollen Schauung,  
das eine auf dem Weg der Wanderschaft - das andere im endgültigen Zustand 

des Vaterlandes, 
das eine im vergänglichen Zustand der Prüfung und in der Mühe der Arbeit - das 

andere in der Kraft des Zustandes der Belohnung und in der Ruhe der Schau. 
 



2019* Ista VIta terrestrIs soMnIVM breVe. – Dieses Erdenleben: ein kurzer 
Traum. 

 
2019* LVX perpetVa LVCeat eIs, DoMIne, atqVe reqVIesCant In paCe VbI 
eXsVLtent In VIta sIne fIne. – Das ewige Licht leuchte ihnen, Herr, und sie 
mögen ruhen im Frieden, wo sie im Leben ohne Ende lobsingen mögen. 
 
2019* Mors erIt nobIs terMInVs VIae terrestrIs et aperIet se nobIs porta 
aeternItatIs. – Der Tod wird für uns das Ende des irdischen Weges sein, und es 
wird sich uns die Pforte zur Ewigkeit öffnen. – Variante:2019* Mors est nobIs 
terMInVs VIae VItae. – Der Tod: für uns das Ende des Lebensweges. -
Variante²: 2019* Mors est nobIs terMInVs VIae et porta VItae aeternae. – Der 
Tod ist für uns as Ende des Lebensweges und das Tor zum ewigen Leben. 
 
2019* Mors terMInVs VIae terrestrIs et porta VItae aeternae. – Der Tod ist das 
Endes des irdischen Lebensweges und das Tor zum ewigen Leben. 
 
2019* nobIs erIt VItae breVIs sVMMa.  – Für uns wird es des kurzen Lebens 
Zusammenfassung sein. – nach Horaz, Carmen 1,4,15  
 
2019* obIbIs, hoMo – natVs Infans es MorItVrVs. – Du wirst sterben, o Mensch 
- bei der Geburt als Säugling schon bist du für den Tod bestimmt! – vgl. 
Augustinus, In Ioh. evgl. tract. 44,6 - Vaiante: 2019* obIbIt hoMo Infans natVs 
MorItVrVs. – Der Mensch wird sterben, der bei der Geburt als Kind schon für 
den Tod bestimmt ist! – vgl. Augustinus, In Ioh. evgl. tract. 44,6 
 
2019* oMnIa nobIs VanItas VanItatVM. -  Alles ist für uns Eitelkeit von 
Eitelkeiten – <sagt Cohelet> (1,2) 
 
2019* profICIsCere, anIMa ChrIstIana, aD CaeLos tIbI sVbVenIente angeLo 
fortI. – Brich auf, Seele des Christen, zum Himmel, wobei dir der starke Engel 
zu Hilfe kommen möge. 
 
2019* sententIa aVgVstInI theoLogI nostrI pII: feCIstI nos aD te et sIne reqVIe 
est Cor, DoneC eXIens et transIens reqVIesCat In te, DeVs qVI es fons VItae 
VerItatIs. – Ein Ausspruch unseres frommen Theologen Augustinus lautet: Du 
hast uns auf dich hin geschaffen, und ohne Ruhe ist das Herz, bis es beim 
Sterben und Hinübergang in dir ruht, o Gott, der du die Quelle des Lebens der 
Wahrheit bist. – vgl. Augustinus, Confessiones XIII,1,1 
 
2019* teMpVs VItae terrestrIs est nobIs teMpVs gratIae. – Die Zeit des 
Erdenlebens ist für uns eine Zeit der Gnade. – vgl. 2 Cor 6,2  
 



2019* terMInat IbI VIta, non VerVs aMor – Es endet dort das Leben, nicht die 
echte Liebe. 
 
2019* tV qVoqVe Ingens perIbIs perManens Inter Manes. – Auch du, magst Du 
auch noch so groß sein, wirst vergehen und unter den Toten bleiben! 
 
2019* VenIt nobIs oMnIbVs trIstIs Vna Mors. – Es kommt für uns alle der eine 
traurige Tod – nach Horaz, Carmen 1,28,15 
 
2019* VIta In terrIs soMnIVM breVe. – Das Erdenleben ist ein kurzer Traum. 
 
Zum 24. November, dem Fest Christkönig: 
2019* aDVenIat regnVM IesV nostrI DeI.- Es kommt das Reich Jesu, unseres 
Gottes! 
 
2019* IesV ChrIsto regaLIs sIt gLorIa, qVI In LVCe VerItatIs VICtor In 
CaeLVM sVbIstI, tIbI se fLeCtVnt genVa CeLestIa, terrestrIa atqVe InfernaLIa. 
– Jesus Christus sei königliche Herrlichkeit; du stiegst als Sieger im Lichte der 
Wahrheit zum Himmel hinauf; dir beugen sich die Knie im Himmel, auf der 
Erde und in der Unterwelt. 
 
2019* IesV regI sVMMVs honor tIbI! - Christus König, höchste Ehre sei Dir!  
 
2019* IesV, reX et testIs gLorIae, spLenDor patrIs, CanDor LVCIs aeternae,  
DeVs fortIs, bonItas InfInIta, soL IVstItIae, LVX VItae, tVere nos. – Jesus, 
König und Zeuge der Herrlichkeit, Ebenbild des Vaters, Glanz des ewigen 
Lichtes, starker Gott, unendliche Güte, Sonne der Gerechtigkeit, Licht des 
Lebens, beschütze uns! – Mit Benützung von Anrufungen der Litanei vom Hhl. 
Namen Jesu. 
 
2019* IVDICIVM VnIVersaLe VersabItVr VnICe CIrCa gesta hVIVs VItae 
VIatorIs In terrIs nostrIs. – Das allgemeine Gericht handelt einzig über die Taten 
dieses <unseres> Wanderlebens hier auf unserer Erde. – nach F. Dender: De 
Novissimis 6 
 
2019* Marana tha! VenI pro nobIs totIs, IesV, est teMpVs! – Marana tha! 
Komm uns allen  zu Hilfe, Jesus, es ist Zeit! 
 
2019* reX oMnIVM, sIt honor tIbI! – König aller Könige, Ehre sei Dir!  
 
Zum 24. November, dem Totensonntag – s. 2. November,  Allerseelen 
 
Zum 30. November, dem Fest des heiligen Andreas:  



2019* anDreas, fVIstI VnVs eX IstIs DIsCIpVLIs IoannIs baptIstae qVI pIe et 
VIrILIter seCVtVs es et soCIVs fratrIs CLaVIferI In VIta atqVe In passIone 
LIgno CrVCIs preCIosae affIXVs obIstI. – Andreas, du warst einer dieser 
Jünger Johannes des Täufers, der fromm und mannhaft folgtest und der im 
Leben und im Martyrium als Gefährte des Bruders, des Schlüsselträgers, an das 
Holz des kostbaren Kreuzes geschlagen, gestorben bist. – Joh 1, 35.37 – Die 
beiden Brüder Andreas und Petrus starben beide am Kreuz, der eine an einem 
X-förmigen, der andere mit dem Kopf nach unten; Andreas soll es mit den 
Worten gegrüßt haben: „Sei gegrüßt, lang ersehntes, kostbares Holz des 
Kreuzes!“ 
 
Zum 1. Dezember, dem 1. Adventssonntag: 
2019* estote paratI! aDVenIt DoMInVs IesVs. – Seid bereit! Es kommt der Herr 
Jesus! 
 
2019* IsaIas sapIens VatICInatVs est popVLo IsraeL Infenso et VIoLento: sI 
reVertaMInI et qVIesCatIs, saLVI erItIs. nonnIsI In sILentIo et In spe erIt 
fortItVDo Vestra. –Jesaja, der Weise, sagte dem erbitterten und gewaltbereiten 
Volk Israel voraus: Wenn ihr umkehrt und zur Ruhe kommt, werdet ihr gerettet 
werden. Nur im Schweigen und in der Hoffnung wird eure Stärke liegen. -  Is 
30,15  
 
Zum 6. Dezember, dem Fest des heiligen Nikolaus: 
2019* per preCes DIVInI nICoLaI epIsCopI pII tVere et aDIVVa nos In CVrsV 
hVIVs VItae transeVntIs, DeVs noster. – Durch die Bitten des heiligen, gütigen 
Bischofs Nikolaus schütze und hilf uns auf dem Laufe dieses unseres 
vergänglichen Lebensweges, du, unser Gott. 
 
Zum 7. Dezember, dem Fest des heiligen Ambrosius: 
2019* aMbrosIVs DoCtor eCCLesIae et epIsCopVs fortIs et sapIens sIt nobIs 
pIIs aLter pater – Der Kirchenvater und tapfere und weise Bischof Ambrosius 
sei für uns Frommen ein zweiter Vater! 
 
Zum 8. Dezember, dem Fest der Unbefleckten Empfängnis Marias: 
2019* aVe, MarIa pVrIssIMa pIa, aVe! – Sei gegrüßt, allerreinste, gütige Maria, 
sei gegrüßt! – Variante: 2019* aVe, MarIa Vere pVrIssIMa, ora pro nobIs! – Sei 
gegrüßt, wahrhaft allerreinste Maria, bitte für uns! 
 
2019* aVe MarIs steLLa, VIrgo sIngVLarIs, fILIa patrIs aeternI, genetrIX fILII, 
sponsa pVra spIrItVs sanCtI paraCLItI! InfrInge nobIs pIe VInCLa nostra, bona 
CVnCta nobIs totIs posCe! – Sei gegrüßt, du Meeresstern, einzigartige Jungfrau: 
Tochter des ewigen Vaters, Mutter des Sohnes, reine Braut des Heiligen Geistes, 
des Beistandes! Zerbrich uns unsere Fesseln, erbitte uns allen gütig alles Gute! – 
Unter Verwendung des marianischen Hymnus „Ave maris stella“ 



 
2019* aVe pIa VIrgo, es fILIa patrIs aeternI et genetrIX fILII IesV ChrIstI et 
sponsa spIrItVs sanCtI, es pVLChra et natVra InCorrVpta et sIngVLarIs et pVra 
et LabIs prorsVs oMnIs nesCIa, saLVe regIna pIa, sIs nobIs totIs tVtrIX VItae 
seCVrae! - Sei gegrüßt, gütige Jungfrau, Tochter des himmlischen Vaters, 
Mutter des Sohnes Jesus Christus, Braut des Heiligen Geistes, du bist schön und 
einzigartig und von unverdorben reiner und ganz fleckenloser Natur, sei gegrüßt, 
gütige Königin, sei für uns alle Schutz des sicheren Lebens! - vgl. zu den 
Ehrentiteln die Enzyklika „Ineffabilis Deus“ von Pius IX – und die Deutung von 
Rupert von Deutz (+ 1129) zu Hld 4,7: „Tota pulcra es“ – „ganz schön bist du“ 
und die Texte des Breviers am Fest der Unbefleckten Empfängnis, wo es dann 
noch heißt: „omni exercitu Angelorum natura pulchrior, formosior et sanctior, 
una incorruptae pulchritudinis columba“ – „von Natur aus schöner, 
wohlgestalteter und heiliger als das gesamte Heer der Engel, einzigartige Taube 
von unverdorbener Schönheit!“ 
 
2019* aVe, VIrgo MarIa pVrIssIMa! – Sei gegrüßt, allerreinste Jungfrau Maria! 
 
2019* ego Mater pVLChrae DILeCtIonIs et agnItIonIs, sanCtae pIetatIs et VI 
gratIae VIae et VerItatIs VtrIVsqVe VItae et VIrtVtIs et LIbertatIs. – Ich bin die 
Mutter der schönen Liebe und des Wissens, der heiligen Frömmigkeit und durch 
die Kraft der Gnade <Mutter> des Weges und der Wahrheit dieses und des 
anderen Lebens und der Tugend und der Freiheit. – vgl. Sir 24,24-25 
 
2019* eIa, MarIa sIne Labe orIgInaLI VIVens, pVra fILIa patrIs aeternI, 
genItrIX IesV et sponsa spIrItVs sanCtI, seDes sapIentIae InCreatae et 
sapIentIae Creatae, VIVas, ora pro nobIs! – Wohlan, Maria, du lebst ohne die 
Erbsünde, du reine Tochter des ewigen Vaters, du Mutter Jesu und Braut des 
Heiligen Geistes, Sitz der unerschaffenen und der erschaffenen Weisheit, lebe 
hoch, bitte für uns! 
 
2019* eIa, VIrgo nIgra sVM et VIa forMosa. – Ja, ich bin eine dunkelhäutige 
Jungfrau und ein schöner Weg. - cf. Cant 1,4 
 
2019* MarIa InsIgnIta et pIa In DeI patrIs ConsILIo opere spIrItVs sanCtI sIne 
Labe ConCepta. – Maria ist die beispiellos und fromm im Ratschluss Gottes des 
Vaters durch das Wirken des Heiligen Geistes ohne Sünde Empfangene. 
 
2019* nobIs sVMMa aVrea VIrgInIs. - <Die Unbefleckte Empfängnis ist> für 
uns die Goldene Summe der <Lehre über Maria, die> Jungfrau. 
 
2019* o MarIa sIne Labe pVra genItrIX fILII DeI, ora pIe pro nobIs 
peCCatorIbVs fILIIs tVIs nVnC et In hora transItVs nostrI eX VIta. – O Maria, 
unbefleckteMutter des Sohnes Gottes, bitte für uns Sünder, deine Kinder, jetzt 



und in der Stunde unseres Hinscheidens aus dem Leben. – Variante: 2019* o 
MarIa sIne Labe pVra, fILII DeI genItrIX, ora pro nobIs. peCCatorIbVs fILIIs 
tVIs nVnC et In hora transItVs  eX VIta nostra InanI. – O Maria, unbefleckte 
Mutter des Sohnes Gottes, bitte für uns Sünder, deine Kinder, jetzt und in der 
Stunde des Übergangs aus unserem nichtigen Leben. 
 
2019* o MarIa pIa, Vera eVa noVa ConCepta et VIVens sIne Labe pVra, 
beneDICtVs sIt IesVs frVCtVs VentrIs tVI. – O gütige Maria, als wirkliche 
neue Eva ohne Erbsünde empfangen und rein ohne Sündenmakel lebend – 
gebenedeit sei Jesus, die Frucht deines Leibes. 
 
2019* oMnIa Mea tVa sVnt, o VIrgo pIetatIs. – Alles, was mein ist, gehört dir, 
o gütige Jungfrau! – nach Grignon von Monfort im Goldenen Buch: totus tuus!, 
was zum Wahlspruch von Johannes Paul II. wurde.  
 
2019* pIVs papa IX: In VerItate fVIt sanCtVs atqVe IneffabILIs DeVs In VIta 
MarIae VIrgInIs pIae sIne Labe orIgInaLI ConCeptae. – Papst Pius IX: In 
Wahrheit war heilig und unaussprechlich Gott im Leben der frommen ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria. – Unter Benutzung des Titels der 
Enzyklika „Ineffabilis Deus“, in der Papst Pius IX. am 8.12.1854 das Dogma der 
Unbefleckten Empfängnis Mariens verkündete. 
 
2019* tV gLorIa IerVsaLeM, tV LaetItIa IsraeL, tV honorIfICenIa et 
aVXILIatrIX et ConsoLatrIX popVLI tVI, o regIna CaeLestIs CVrIae, o pro 
nobIs VICtrIX fortIs In pVgnIs VItae. – Du bist der Stolz Jerusalems, du bist die 
Freude Israels, Du die Ehre und Helferin und Trösterin deines Volkes, o Königin 
des himmlischen Palastes, o für uns starke Siegerin in den Schlachten des 
Lebens. – nach einer der Antiphonen des Festes der  Unbefleckten Empfängnis – 
vgl. Jdt 15,10 – Variante: 2019* tV gLorIa IerVsaLeM, tV LaetItIa IsraeL, tV 
honorIfICentIa gentIs nostrae, tV ConsoLatrIX affLICtI et CVrIs CrVCIs 
patIentIs popVLI nostrI, ora pro nobIs – Du bist der Stolz Jerusalems, du bist die 
Freude Israels, du bist der ganze Ruhm unseres Geschlechtes, du bist die 
Trösterin unseres bedrückten und durch Kreuzeslasten beladenen Volkes, bitte 
für uns. - vgl. Jdt 15,10  
 
2019* VIrgo pVra DeIpara, DoMIna, InsIgnIta regIna, ora pro nobIs totIs. – 
Reine Jungfrau, Gottesmutter, Herrin, hervorragende Königin, bitte für uns alle. 
– nach Ps.-Athanasius, Sermo in Anuntiationem (PG 28,937 A) 
 
Zum 12. Dezember, dem Fest der Erscheinung Mariens in Guadalupe am 
12.12.1531: 
2019* nonne sVM ego tVa Mater pIa, IVanIto Inops? – Bin ich nicht deine 
gütige Mutter, armer Juanito? (Juanito: Die von der Jungfrau Maria benutzte 
Verkleinerungsform des Taufnamens Juan = Joannes) 



 
Zum 13. Dezember, dem Goldenen Priesterjubiläum von Papst Franciscus:  
2019* Iorge MarIo bergogLIo nVnC papa InsIgnIs franCIsCVs L annIs ante 
saCerDos fIt. – Jorge Maria Bergoglio, jetzt ausgezeichneter Papst Franciscus, 
wird vor 50 Jahren Priester. 
 
Zum 15. Dezember, dem dritten Adventssonntag, dem Gaudete-Sonntag: 
2019* gaVDete, pII, In spIrItV DoMInI nostrI fortIs. – Freut euch, ihr 
Frommen, im Geiste unseres starken Herrn! 
 
2019* gaVDeteI pIe In DoMIno Vestro IesV! – Freut euch fromm in eurem 
Herrn Jesus! 
 
Zu den Adventstagen vom 17. bis 23. Dezember, an denen die O-Antiphonen 
gesungen werden: 
2019* o sapIentIa, o aDonaI fortIs, o raDIX Iesse, o CLaVIs, o LVX orIens, o 
reX orbIs, o LegIfer noster, saLVa nos In braChIo eXtento, noLI nobIs tarDare. 
– O Weisheit, o starker Gott, o Wurzel Jesse, o Schlüssel, o aufgehendes Licht, 
o König des Weltalls, o unser Gesetzgeber, rette uns mit ausgestrecktem Arm, 
zögere uns nicht! – Nach den O-Antiphonen, die im Brevier vom 17. bis 23. 
Dezember gesungen werden. 
 
Zum 17. Dezember, dem Geburtstag von Papst Franziskus, anspielend an 
seine Enzyklika „laudato si“: 
2019* traDIta et ConserVata pLVraLItatIs VItae aqVae, aerIs, In terrIs 
VIrtVaLIs InterIorIs et eXterIorIs VnIVersI orbIs sIne abVsV VsVs InfInItI 
CeLerIorIs progressVs fVtVrIs  generatIonIbVs nostrIs traDenDa sInt. – Das, 
was an der Vielfalt an virtuellem, inneren und äußeren Lebens in Wasser, Luft 
und in den Erden des gesamten Erdkreises überliefert und erhalten ist, möge 
ohne Missbrauch eines Gebrauches eines unendlichen, überstürzten Fortschrittes 
unseren zukünftigen Generationen übergeben werden! 
 
2019* eXoro pIe: o papa franCIsCe, sI et taCVIsses et LoCVtVs esses, DVX 
noster VerVs et sapIens In VerItate IesV MansIsses. – Ich flehe inständig: Papst 
Franciscus, wenn Du sowohl geschwiegen als auch geredet hättest, wärest du 
unser wahrhaftiger und weiser Führer in der Wahrheit Jesus Christi geblieben. – 
Gemeint sind im ersten Teil einige häufig missverständlichen spontanen 
Äußerungen des Hl. Vaters, ausdrücklich nicht seine Enzykliken oder die 
morgendlichen Ansprachen in der Kapelle von St. Martha, auf der anderen Seite 
auch sein schwer verständliches Schweigen zu berechtigten Anfragen bzgl. der 
Dubia und gewisser widersprüchlichen Äußerungen von Bischofskonferenzen, 
wo er unbedingt ein klärendes Wort hätte sagen müssen! 
 
Zum  22. Dezember, dem Vierten Adventssonntag: 



2019* rorate, CaeLI DesVper et nVbes pLVant IVstVM. aperIatVr nobIs  terra, 
et VenIat ChrIstVs, VnIgenItVs patrIs et paraCLItI et VIrgInIs. – Tauet, ihr 
Himmel von oben, und die Wolken sollen den Gerechten herabregnen; die Erde 
öffne sich für uns und es komme Christus, der eingeborene Sohn des ewigen 
Vaters und des Tröstergeistes und der Jungfrau. – Nach dem Introitus des 4. 
Advents – Variante: 2019* rorate nobIs, CaeLI DesVper et nVbes pLVant 
IVstVM et aperIatVr terra Vt VenIat pro nobIs ChrIstVs testIs fortIs, genItVs 
patrIs aeternI atqVe paraCLItI. – Tauet uns, ihr Himmel von oben, und die 
Wolken sollen den Gerechten herabregnen; die Erde öffne sich, damit Christus, 
der mächtige Zeuge, der Sohn des ewigen Vaters und des Tröstergeistes, für uns 
komme. –  Variante² 2019* rorate, CaeLI DesVper et nVbes pLVant nobIs 
IVstVM! VenI, ChrIste testIs fortIs VnIgenItVs patrIs aeternI et paraCLItI et 
VIrgInIs pIae. VenI nobIs! – Tauet, ihr Himmel von oben, und die Wolken 
sollen uns den Gerechten herabregnen; Komm, Christus, du mächtiger Zeuge, 
du einziger Sohn des ewigen Vaters und des Tröstergeistes, und der gütigen 
Jungfrau! Komm für uns! 
 
Zum  24. Dezember, dem Vigiltag von Weihnachten: 
2019* hoDIe sCIetIs qVIa Mane VenIet nos LIberans In Carne nostrae natVrae 
saLVator IesVs ChrIstVs fILIVs VnIgenItVs patrIs aeternI et pIae VIrgInIs! – 
Heute werdet ihr es wissen, dass in der Morgenfrühe zu unserer Erlösung in der 
Natur unseres Fleisches als Erlöser Jesus Christus, der eingeborene Sohn des 
ewigen Vaters und der frommen Jungfrau, kommen wird! – Nach der Antiphon 
der Terz des alten Breviers am Vigiltag von Weihnachten: „Hodie scietis quia 
veniet Dominus, et mane videbitis gloriam eius“. 
 
Zum 25. Dezember, zu Weihnachten, schrieb ich folgende Chronogramme: 
2019* aDVentVs IesV DoMInI nostrI. – Ankunft Jesu, unseres Herrn – oder 
anders übersetzt: Jesus, der Herr, ist da! – Variante: 2019* aDVenIt nobIs IesVs 
DoMInVs. – Es kommt/ist zu uns gekommen Jesus, der Herr. 
 
2019* angeLI Cantant nobIs: gLorIa In eXCeLsIs Deo et In terrIs nostrIs paX et 
LVX VerItatIs hoMInIbVs pIae VoLVntatIs. – Die Engel singen uns: Ehre sei 
Gott in der Höhe und auf unserer Erde Friede und das Licht der Wahrheit den 
Menschen guten Willens! 
  
2019* IesVs ChrIstVs perfeCtVs DeVs eX patre et spIrItV, perfeCtVs hoMo 
fILIVs eX Carne VIrgInIs. – Jesus Christus ist vollkommener Gott aus dem 
Vater und dem Geist, vollkommener Menschensohn aus dem Fleisch der 
Jungfrau. 
 
2019* pVer natVs atqVe fILIVs DatVs est nobIs eX VIrgIne pVra! Cantate In 
pIetate: gLorIa sIt In eXCeLsIs Deo VnI et trIno et paX erIt nobIs pIIs terrIgenIs 
fratrIbVs aDoptIVIs IesV bonae VoLVntatIs. – Ein Kind ist uns geboren und ein 



Sohn ist uns geschenkt aus der reinen Jungfrau. Singt fromm: Ehre sei Gott, dem 
einen und dreifaltigen, in der Höhe, und Friede wird sein uns, den frommen 
erdgeborenen Brüdern Jesu, die wir guten Willens sind! – Unter Benutzung des 
Introitus der 3. Weihnachtsmesse und des „Gloria“ der heiligen Messe – 
Variante: 2019* pVer natVs et fILIVs DatVs est nobIs. Cantent angeLI gLorIa 
In eXCeLsIs Deo et paX sIt nobIs terrIgenIs aDoptIVIs bonae VoLVntatIs. - Ein 
Kind ist uns geboren und ein Sohn geschenkt; die Engel sollen singen: Ehre sei 
Gott in der Höhe und Frieden sei auf Erden den als Kinder angenommenen 
Menschen, die guten Willens sind! 
  
Zum 26. Dezember, zum Fest des heiligen Stephanus: 
2019* stephanVs VIr sapIens et fortIs et pLenVs spIrItVs sanCtI, LeVIta 
eLeCtVs, Censor IntrepIDVs, testIs VIsIonIs ChrIstI LapIDatVs est et 
CoronatVs Corona CaeLestI, ora pro nobIs totIs. - Stephanus, ein weiser und 
tapferer Mann voll des Heiligen Geistes, erwählter Diakon, unerschrockener 
Ankläger, ist als Zeuge der Vision Christi gesteinigt und mit der himmlischen 
Krone gekrönt worden, bitte für uns alle. 
  
Zum 27. Dezember, zum Fest des heiligen Johannes des Evangelisten, 
entstanden die folgenden Chronogramme: 
2019* Ioannes eVangeLIsta et testIs fortIs sapIentIae aeternae, LVCIs, VIae, 
VerItatIs et VItae, Ipse est theoLogVs qVI scrIpsIt „In prInCIpIo erat VerbVM 
et erat DeVs". – Johannes, der Evangelist und mannhafter Zeuge der ewigen 
Weisheit, des Lichtes (Jo 1,9), des Weges, der Wahrheit und des Lebens (Jo 
14,6), er ist der Theologe, der geschrieben hat: „Im Anfang war das Wort und es 
war Gott“ (Jo 1,1) 
  
2019* Ioannes seneX testIs fortIs et sapIens MartYr aMorIs, ora pro totIs nobIs! 
– Alter Johannes, starkmütiger Zeuge und weiser Martyrer der Liebe, – vgl. Jo 
21,24: „Das ist der Jünger, der davon Zeuge gibt“ – von diesem Martyrium der 
Liebe, das Johannes gemeinsam mit Maria beim Tod Christi am Kreuz erlitten 
hat (Jo 19, 26.27), bitte für uns alle! – Variante: 2019* Ioannes seneX testIs 
MartYrII aMorIs, ora pro totIs nobIs! – Johannes, alter Zeuge des Martyriums 
der Liebe, – vgl. Jo 21,24: „Das ist der <alt gewordene> Jünger, der davon 
Zeuge gibt“ – von diesem Martyrium der Liebe Christi am Kreuz - , bitte für uns 
alle! 
  
2019* Iste Ioannes eVangeLIsta sVpra peCtVs ChrIstI In VLtIMa Coena 
reCVbVIt: est Iste beatVs apostoLVs et testIs fortIs CVI reVeLata sVnt prIora 
seCreta CaeLestIa. – Dieser Johannes Evangelist hat beim Letzten Abendmahl 
an der Brust Christi geruht; es ist der glückselige Apostel und wirkmächtige 
Zeuge, dem die hauptsächlichen Geheimnisse des Himmels offenbart worden 
sind. – Nach einer Vesperantiphon des Festes 
  



Zum 28. Dezember, zum Fest der Unschuldigen Kinder: 
2019* heroDes reX Iste InseCtator IratVs et saeVVs et InIqVVs neCaVIt 
pVeros InnoCentes In CIVItate aLtI patrIs nostrI DaVID. – König Herodes, 
dieser wütende, grausame und gottlose Verfolger ließ unschuldige Kinder in der 
Stadt unseres hochehrwürdigen Vaters David töten. 
 
Zum 29. Dezember, zum Fest der Heiligen Familie: 
2019* IesV, MarIa, Ioseph, CVstoDIte Cognatos In paCe et CarItate ChrIstI, 
orate pro totIs. – Jesus, Maria, Joseph, behütet die Blutsverwandten <die 
Familien> im Frieden und in der Liebe Christi, betet für alle. – Variante: 
2019*IesV, MarIa, Ioseph, CVstoDIte Cognatos In paCe et pIetate et CarItate 
ChrIstI. – Jesus, Maria, Joseph, behütet die Blutsverwandten im Frieden, in 
Frömmigkeit und in der Liebe Christi. 
2019*o IesV, MIserere nobIs, MarIa et Ioseph, o nostrI pII, orate pro nobIs! – O 
Jesus, erbame dich unser, o Maria und Joseph, ihr unsere Gütigen, bittet für uns! 
 
Zum 31. Dezember schrieb ich als Dank zum Jahresabschluss: 
2019* fratres nostrI, Vere gratIas agIMVs pro oMnIbVs! – Liebe Brüder, in 
Wahrheit sagen wir Dank für alles! 
Und als Wunsch zum Jahresabschluss und Überleitung auf das nächste Jahr: 
2019* oMnIbVs VobIs et nobIs fIant oMnIa bona InfInItatIs! – Mögen Euch 
und uns alle Güter der Ewigkeit zuteilwerden! 
  
2020* paX DetVr MVnDo. – Variante: paX DonetVr MVnDo. – Friede  mmöge 
der Welt gegeben / geschenkt werden! 


